
Müncheberger Nachrichten26. Mai 2015

Seite 1

Müncheberger Nachrichten
07. Jahrgang                                       26. Mai 2015                                                Nr. 03

Aus dem Inhalt

Fortsetzung Jahresempfang 2015  
 Seite 2

Baumpaten gesucht   Seite 2

5. Kaiserbergfest - ein Fest der  
Superlative! Seite 3

Große Briefmarkenschätzaktion  
auf dem 5. Kaiserberfest 2015  
 Seite 4

Onlineangebot der Stadtbibliothek 
Müncheberg  Seite 5

„Tag der offenen Tür“ an der   
Grundschule Müncheberg  Seite 5

Programm Humpelbergfest Seite 5

Programm Sommerfest Jahnsfelde  
 Seite 5

Frühstück bei der Lebenshilfe  
MOL e.V. und mehr Seite 6

Fahrradprüfung der 4. Klassen   
              Seite 7

Liebe Bürger Münchebergs  Seite 7

Ein interessantes Wochenende in  
Potsdam und Umgebung       Seite 8

Einsatzübung auf dem Eggersdorfer  
Flugplatz erfolgreich durchgeführt  
         Seite 8

Geburtstage         Seite 10

Aktuelles von der SG Trebnitz Seite 12

„Dienst mal anders“ Seite 13

Aufruf zum 8. Müncheberger  
Blumenkastenwettbewerb Seite 14

Liebe Senioren und andere 
unternehmungslustige Müncheberger  
 Seite 15

SG Müncheberg e.V., 
Sektion Fußball informiert Seite 16

Gottesdienste Seite 17

Der traditionelle Jahresempfang von Münche-
bergs Bürgermeisterin Dr. Uta Barkusky fand 
am 16. April in der Stadtpfarrkirche St  Marien 
statt. Neben Vertretern von Landes-, Kreis- 
und Kommunalpolitik konnte die Bürgermeis-
terin erstmals ihren neuen Amtskollegen aus 
der Partnerstadt Witnica Dariusz Jaworski 
begrüßen. Wiederum fand eine Ehrung eh-
renamtlich in den Ortsteilen tätiger Bürerinnen 
und Bürger statt. 
Geehrt wurden: Harald Mann, Norbert Schulz, 
Matthias Lang, Eberhard Igiel, Marianne Päß-
ler, Prof. Dr Christoph Bernard, Ljubow Herz-
hoff (als langjährige VHS-Dozentin) und Si-
bylle Müller. Von den Geehrten fehlten Bernd 
Wittchow und Iris Leike.
Die Berufung für den neuen Seniorenbeirat 
der Stadt Müncheberg wurde ebenfalls durch-
geführt.
Berufen wurden: Sibylle Müller, Silvia Plötz, 
Ilohna Meene, Heidemarie Zitzmann, Prof. Dr. 
Rosemarie Winzer Monika Roth und Roswitha 
Koball. Die ebenfalls Berufenen Ursula Ditt-
mann und Detlef Pohl fehlten.
Vom Land Brandenburg wurde die LEG Her-
mersdorf mit dem Förderschild „Partner der 
Feuerwehr“ ausgezeichnet.

Ortsteil: Eggersdorf
Herr Norbert Schulz

Er hat in den vergangenen Jahren entschei-
dend dazu beigetragen, dass die Kirche und 

Jahresempfang 2015

ihre Einrichtungen in Eggersdorf nicht nur 
erhalten und gepfl egt werden, sondern auch 
Neues geschaffen wurde. So hat er die Vorbe-
reitung und Realisierung der Elektroinstallati-
on in der Feierhalle auf dem Friedhof geplant 
und geleitet. Auf dem Eggersdorfer Friedhof 
würde es noch kein Urnenfeld geben, wenn 
Herr Schulz nicht den Spaten in die Hand ge-
nommen und mit weiteren Mitstreitern die Idee 
des Gemeindekirchenrates umgesetzt hätte. 
Regelmäßig kümmert er sich um notwendige 
Reparaturen und Instandhaltungen. 
Die Kirche ist ein wichtiges Glied in der dörfl i-
chen Gemeinschaft. Herr Norbert Schulz trägt 
mit seinem Engagement dazu bei, dass hier 
alles gut funktioniert.  Dafür herzlichen Dank!

Ortsteil: Hermersdorf
Herr Bernd Wittchow

In diesem Jahr begeht die Begegnungsstätte 
„Alte Schule“ in Hermersdorf ihr 10 jähriges 
Bestehen. Diese Begegnungsstätte hat sich 
mit dem Dorfkonsum, dem kleinen Café und 
dem Begegnungsräumen zum Zentrum des 
Dorfl ebens entwickelt. Diese Entwicklung ist 
eng mit Bernd Wittchow als Vorsitzenden des 
Vereins „Eichendorfer Mühle“ verbunden. 
Mit der heutigen Auszeichnung möchte sich 
der Ortsbeirat für sein unermüdliches Enga-
gement für unser Dorf recht herzlich bedan-
ken, denn auch viele Veranstaltungen im Dorf 
werden durch den Verein ins Leben gerufen 



Müncheberger Nachrichten 26. Mai 2015

Seite 2

und bieten unseren Bürgern Möglichkeiten 
der Begegnung, Kommunikation und gemein-
samer Erlebnisse. Der Ortsbeirat wünscht sich 
eine Fortsetzung der guten und vertrauensvol-
len Zusammenarbeit.

Ortsteil: Hoppegarten
Herr Harrald Mann

Herr Mann engagiert sich in besonderer Wei-
se für das Dorf. 
Wenn es Probleme gibt, genügt ein Anruf und 
er ist zur Stelle.Sehr oft musste er zu Repara-
turen gerufen werden, wenn die Heizung im 
Jugendclub wieder einmal defekt war. Auch 
beim Ausfall der Heizung in der Feuerwehr 
hat er schnell und unbürokratisch geholfen. 
Dadurch hat er so manche Veranstaltung mit 
Kindern, Jugendlichen oder auch den Senio-
ren gerettet. In den kleineren Ortsteilen ist es 
wichtig, auf solche Hilfe und Unterstützung zu-
rückgreifen zu können. Der Ortsbeirat möch-
te sich dafür bedanken. Als Bürgermeisterin 
schließe ich mich dem Dank gern an.

Ortsteil:  Jahnsfelde
Herr Mathias Lange

Seit vielen Jahrzehnten bringt sich Herr 
Lange sehr aktiv in das Leben des Ortsteils 
Jahnsfelde ein. Als Mitglied des Schlosspark-
vereins unterstützt er die Vorbereitung von 
Veranstaltungen, wozu auch Seniorenveran-
staltungen gehören. 
Zu einer schönen Tradition hat sich das jähr-
lich stattfi ndende Straßenfest entwickelt, 
welches von Herrn Lange mit viel Freude 
organisiert wird. Solche Ideen zeigen die Ver-
bundenheit mit den Nachbarn und dem Dorf. 
Mit der heutigen Auszeichnung soll ihm dafür 
gedankt werden.

Ortsteil: Müncheberg
Frau Sibylle Müller

Der Ortsbeirat Müncheberg möchte sich bei 
Frau Müller unter anderem für die langjäh-
rige Leitung des Chores der Evangelischen 
Kirchengemeinde, ihr großes Engagement 
im Förderverein der Stadtpfarrkirche und die 
aktive Unterstützung bei der Absicherung des 
Sonntagsdienstes der sogenannten „Turm-
gruppe“ recht herzlich bedanken. Zuverlässig 
unterstützt sie Veranstaltungen in der Kirche, 
betreut Besucher bei kulturellen Höhepunkten 
und organisiert die Kuchenbäckerei. 
Sehr gern wird – vor allem von den Frauen 
- der wöchentliche Bastel- und Handarbeits-
kreis angenommen. Die Ergebnisse werden 
zum Beispiel beim jährlichen Weihnachts-
markt präsentiert. 
Vielen Dank für dieses aktive Wirken!

Ortsteil: Müncheberg
Herr Professor Dr. Christoph Bernard

Herr Prof. Dr. Bernard arbeitet seit vielen Jah-
ren im Heimatgeschichts-verein mit und hat 
sich um den Verein sehr verdient gemacht. 
Dabei sind insbesondere die zahlreichen Vor-
träge zu historischen Jubiläen und Themen 
wie die Völkerschlacht, den 30-jährigen Krieg,
den 1. Weltkrieg, Preußen und der Militaris-
mus oder der Genetiker Erwin Baur zu nen-
nen. Er ist Mitautor mehrerer Bücher und 
Broschüren zur Geschichte der Stadt und der 
Forschungsinstitute. Die weitere touristische 
Erschließung von Müncheberg ist ihm wich-
tig. Durch seine Initiative und sein Mitwirken 
konnte die Stadtrundgangsbeschilderung, die 
Eiszeitgalerie und die Beschreibung mehrerer 
Wanderrouten realisiert werden.
Wir danken ihm sehr und wünschen ihm wei-
terhin alles Gute.

Ortsteil: Münchehofe
Frau Marianne Päßler 

Mit dieser Auszeichnung möchte sich der 
Ortsbeirat Münchehofe für die geleistete Ar-
beit zum Wohle der Dorfgemeinschaft bedan-
ken. Frau Päßler war bis 2014 Mitglied des 
Ortsbeirates und Stellvertreterin des Ortsvor-
stehers. Im Ortsbeirat war sie für den Ortsvor-
steher eine wichtige Ansprechpartnerin. Frau 
Päßler engagiert sich auch außerhalb des 
Ortsbeirates in vielfältiger Weise für die Be-
lange von Münchehofe und bringt sich in das 
dörfl iche Leben ein. 
Einfach Danke! 

Ortsteil: Obersdorf
Frau Iris Leike

Der Ortsbeirat Obersdorf nutzt die heutige 
Gelegenheit, um sich bei Frau Leike für die 
zuverlässige und aktive Unterstützung von 
Veranstaltungen wie die Kaffeenachmittage 
der Senioren, das Frühlings-, Ernte-, Kartoffel, 
oder Kürbisfest, die Rentner-weihnachtsfeier 
und den Christkindlmarkt zu bedanken. Für 
die Auftritte zu den Dorffesten fertigt sie mit 
viel Fleiß und Kreativität immer wieder neue 
Kostüme an. Das sind immerhin ca. 20 pro 
Jahr. Bei Festen sorgt sie dafür, dass die Kin-
der hübsch geschminkt werden. Sie ist eine 
der vielen Helferinnen im Hintergrund, auf die 
nicht verzichtet werden kann. Wir hoffen, dass 
Frau Leike noch viele Jahre durch ihr persön-
liches Engagement zum Gelingen von Veran-
staltungen beitragen wird.

Ortsteil: Trebnitz
Herr Eberhard Igiel

Herr Igiel hat sich in den vergangenen Jahren, 
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insbesondere durch seine Betätigungen im 
Rahmen der Seniorenarbeit viel Anerkennung 
im Dorf erworben. Mit großem persönlichem 
Einsatz begleitet er Veranstaltungen wie Pro-
grammnachmittage und Ausfl üge. Mit seiner 
Kamera dokumentiert er sehr eindrucksvoll 
die Entwicklung des Ortsteils Trebnitz, unter 
anderem auch den Baufortschritt im Bereich 
des Gutsensembles. Gern stellt er das Ma-
terial den ortsansässigen Vereinen und dem 
Ortsbeirat zur Verfügung oder bereitet für Inte-
ressierte auch Filmveranstaltungen vor. Herr 
Igiel trägt durch sein Wirken zu einer lebens-
werten Gemeinschaft im Ort bei, wofür ihm 
ein herzliches Dankeschön übermittelt werden 
soll.

BAUMPATEN GESUCHT

Wer möchte sich um die Pfl ege eines neu ge-
pfl anzten Kopfweidenstecklings kümmern?
Dazu gehört ein wenig Zeit und vor allem Lie-
be und Freude an Bäumen. Entlohnt wird man 
als Pate dafür bei jedem Besuch des Paten-
baumes mit dem wohl schönsten Ausblick auf 
die Märksiche Schweiz. Wenn das kein Grund 
ist? Die Rede ist von den Nachpfl anzungen 
der leider gefällten alten Kopfweiden am Weg 
zwischen Dahmsdorf und Münchehofe. Leben 
heißt auch Veränderung und Neues. Geben 
wir diesem Versuch eine Chance, dass dort 
wieder in Zukunft Kopfweiden wachsen kön-
nen und ein Stück Kulturlandschaft und Le-
bensraum für Tiere und Pfl anzen entstehen 
und erhalten werden kann. Bei Interesse bitte 
an N. Papke fele05@aol.com
Ein Baum hat bereits einen Baumpaten. 

N. Papke 

Ich möchte gerne eine 
Baumpatenschaft übernehmen, 
was muß ich dabei beachten?

1. Zeit in den nächsten 5 Jahren für regelmä-
ßige Pfl ege wie Kontrolle, Gießen und an-
dere kleine Arbeiten, sollte es mal aus ver-
schiedene Gründe nicht passen unbedingt 
für Ersatz sorgen!!!

2. die Patenschaft beinhaltet alle Aufwendun-
gen für die regelmäßige Pfl ege/Reparatur

3. eine regelmäßige Fotodokumentation wäre 
sehr hilfreich,

Als Ansprechpartner für fachliche Angelegen-
heiten betreff der Baumpatenschaften für die 
Kopfweidenstecklinge steht Th. Schönbrodt 
gern zur Verfügung.

Witnicas neuer Bürgermeister 
Dariusz Jaworski 
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Bei der 1. Bambini Meisterschaft des 
Fußballkreises Ostbrandenburg nahmen 
28 Mannschaften teil und es siegten:
1. 1. FC Frankfurt Oder
2. 2 SG Borussia Fürstenwalde
3. JFV Eisenhüttenstadt

Herzlichen Glückwunsch!

Recht herzlichen Dank all jenen Firmen, Orga-
nisationen und Personen, die mit Ihrer Finanz- 
oder Sachspende das Fest in diesem Umfang 
erst ermöglicht haben:   
- Agrargesellschaft Müncheberg mbH
- Bäckerei Berendt  
- Berufsausübungsgemeinschaft 
 Dr. Koster GbR  
- Bestattungshaus Rico Streul  
- Blumen Hoedt  
- Blumenhandel  Hoppe  
- Der Dahmsdorfer Harald Mehls  
- Der Sonnenelektriker  Harald Nawrotzky
- DTP-Werbung  
- E.DIS AG  
- EDEKA  
- ElektoReich GmbH  
- EWE Energie AG  
- Exzellent Immobilienverwaltung & 
 Servicebüro A. Wilke  
- Fam. S. und K. Bohne  
- Fuhrbetrieb Bernd Bartel  
- Fuhrbetrieb Jürgen Seifert  
- GaLa Bau Volker Frick  
- HuT Oderbau GmbH  
- igf Frankfurt (Oder) mbH  
- Ingenieurbüro für Elektro-Technik 
 Jentsch & Schrank  
- Kaatz GmbH  
- Kamin, Ofen und Fliesenbau Ralf Müller
- KGS Kreitlow GmbH  
- Leuendorff Gebäudetechnik Energie- und 
 Mineralölhandel GmbH  
- Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH
- Ortsbeirat des Ortsteils Müncheberg 
- Physiotherapie Cornelia Sebastian 
- Ratsapotheke Dr. Frank Garbin  
- Schnegula GmbH  
- Schönwalds Verbrauchermarkt  
- SHM Sanitär-Heizung-Müncheberg
- Sparkasse Märkisch - Oderland  
- Stadt Münchebereg  
- Stadtapotheke Christiane Behrendt
- Tief-, Straßenbau und Umwelt GmbH
- Uhren & Schmuck Oppelt  
- Umwelt-Geräte-Technik GmbH  
- Vermessung und Gutachen Matthias Kalb
- Volks- und Raiffeisenbank Fürstenwalde-
 Seelow-Wriezen eG  
- Wilhelm Meyer GmbH & Co. KG  
- Zahnarztpraxis Martin Rong  
- Zimmerermeister Markus Wrobel  

Noch nie konnten wir bei bestem Kaiserwet-
ter so viele Menschen an den drei Tagen des 
Kaiserbergfestes wie in diesem Jubiläumsjahr 
begrüßen. Sie haben dieses Fest zu einem 
großartigen und einmaligen Erlebnis wer-
den lassen! Dafür sagen wir als Organisati-
onsteam ein riesiges Dankeschön! Danke für 
den nicht abreißenden Besucherstrom - Dan-
ke den vielen fl eißigen Helfern vor und hinter 
den Kulissen - Danke allen aktiven Sportlern 
für die mitreißenden Wettkämpfe - Danke al-
len großen und kleinen Künstlern für die be-
geisternden Darbietungen - Danke den fl eißi-
gen Frühaufstehern vom Wirtschaftshof für die 
Festplatzreinigung - Danke allen Betreuern,  
allen Spontanen, Flexiblen, Geduldigen und 
Einfallsreichen - Danke allen verständnisvol-
len Anwohnern - Danke allen Versorgern für 
die leckeren Speisen und Getränke - Danke 
den über 50 unermüdlichen Händlern, Verei-
nen, Bastlern, Organisationen und Betrieben 
- Danke allen Sponsoren für die vielen Spen-
den - Danke unserer spritzigen Discothekerin 
und unserem Musiktechnikteam - Danke un-
serem Festzeltaufsteller für die pausenlose 
Unterstützung - Danke dem Sicherheitsteam 
für sichere Abendveranstaltungen! Danke Ih-
nen allen für drei Tage Lachen, Tanzen, Fei-
ern. Schon am 1. Mai konnten wir fast 100 Se-
nioren aus Müncheberg, den Ortsteilen und 
der Parnterstadt Witnica zur Seniorentanz-
veranstaltung begrüßen, die durch den Auftritt 
des Müncheberger Chores abgerundet wurde.
Die „Old Boys“ aus Witnica besiegten am 
Freitagabend in einem Minifussballturnier ihre 
Fussballerkollegen  aus Müncheberg und Ho-
henwestedt. Parallel dazu sorgten die Saxpup-
pets für einen beswingten Einstieg in das 5. 
Kaiserbergfest. Mit einem furiosen Feuerwerk 
und dem 4. DJ Nachwuchscontest, bei dem 
der Sieger Carlo Hirt mit einem Drum Compu-
ter  prämiert wurde, klang der Freitag fröhlich 
aus. Mit dem traditionellen Krähen der Hähne 
startete das Samstagsprogramm, das mit der 
Tour de MOZ, dem Volleyballturnier, der Stadt-
meisterschaft im Fußball, bei der neben dem 
internationalen Team aus dem ZALF, erstmals 
auch zwei Teams aus der Gemeinschaftsun-
terkunft für Kriegsfl üchtlinge und Asylsuchen-
de in Müncheberg starteten. Tischtennis und 
die Kaiserspiele, die viel Geschick und Ein-
fallsreichtum forderten, sowie ein Punktspiel 
der Fussball B Jugend ergänzten das sport-
liche Programm. Aber auch wer das Kaiser-
bergfest etwas ruhiger genießen wollte, kam 
bei  den Vorführungen des Müncheberger 
Hundevereins, einem bunten Unterhaltungs-
programm der Müncheberger Kinder und der 
Akrobatikgruppe aus Letschin sowie dem  mu-

sikalischen Feuerwerk von Steffi  Kurpisch aus 
Wriezen, Teilnehmerin bei the Voice of Ger-
many, auf seine Kosten.  Zu schauen, zu kau-
fen, zu kosten, zu tauschen, zu staunen und 
zu trödeln gab es jede Menge auf der bunten 
Händlerstraße. Das Angebot reichte hier von 
selbstgemachten Seifen, über gestrickte So-
cken, Kunsthandwerk, Keramik, Honig und 
vielem anderen mehr bis zu Schwedenfeuer 
und Betonfi guren für den Garten. Es wurde 
gestrickt, gesägt, gedrechselt …
Am Abend dann rockte Right Now das ausver-
kaufte Festzelt und brachte es zum Kochen!
Nicht weniger bunt und turbulent startete der 
Sonntag mit der 1. Bambini Meisterschaft des 
Fußballkreises Ostbrandenburg mit 28 Mann-
schaften und einem Sonntagsspaziergang mit 
Führung und Frühstück bei der Firma UGT. 
Die Kitas traten auf dem Sportplatz zum Kita 
Staffelwettbewerb an, während im Festzelt 
der Müncheberger Posaunenchor zum Früh-
schoppen aufspielte. Ein Highlight war wie je-
des Jahr das Eisbeinessen. Bereits vor dem 
offi ziellen Startschuss warteten viele Fest-
gäste am „Eisbeinstand“. Die kleinen Gäste 
versammelten sich währenddessen  vor der 
Bühne des Zuckertraumtheaters bzw. auf der 
Riesenrutsche. Aus klang das Fest mit zünfti-
ger Countrymusik und Tanzeinlagen der „Old-
style Countrydancer“ am Sonntagnachmittag 
gegen 15:00Uhr. Wir fi nden - ein gelungenes 
Fest mit vielen Höhepunkten für Jung und 
Junggebliebene!

Ihr Organisationsteam

Wir gratulieren den Siegern und allen Platzier-
ten unserer Sportwettbewerbe!

Im Fußballturnier:
1. Team International II
2. Team ZALF
3. Übungsleiter SGM
4. Team International I
5. Team Schlagenthiner
6. F Junioren Väter

Bei den heldenhaften Kaiserspielen:
1. Team Desmo Loerzer  Eggersdorf
2. Kaisergarde Wasserturmsiedlung
3. Team SG Trebnitz e.V.
4. Spontane Garde
5. Team der Partnerstadt Hohenwestedt
6. Team Hoppegarten

Im Volleyballturnier:
1. Ciabatta Frankfurt/ Oder
2. GMINA Witnica
3. SG Müncheberg I
4. Spreevolleys Fürstenwalde
5. Oderhasen Hermersdorf
6. Netzchaoten Müncheberg
7. SG Müncheberg II

5. Kaiserbergfest - ein Fest der Superlative!
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Wie zu allen vergangenen Stadtfesten stellten 
sich auch auf dem 5. Kaiserbergfest 2015 die 
„Jungen Briefmarkenfreunde Müncheberg“ 
mit ihren Arbeiten vor. Hauptakteur war in die-
sem Jahr Vincent Chickowsky, das gegenwär-
tig aktivste Mitglied der kleinen Jugendgruppe. 
Dieses Jahr wurde die Vorstellung begleitet 
durch eine Miniausstellung zum Thema „Son-
derumschläge von Müncheberg zu besonde-
ren Anlässen“. 
Davon gibt es inzwischen schon viele - 24 
davon wurden präsentiert. Der älteste Sonde-
rumschlag, versehen mit dem Stadtwappen 
und Informationen zur Stadt Müncheberg, 
stammt aus dem Jahr 1932 und wurde anläss-
lich der 700-Jahrfeier von Müncheberg her-
ausgegeben. Der neueste Sonderumschlag 
wurde durch die Jugendgruppe anlässlich des 
5. Kaiserbergfestes aufgelegt und auch ange-
boten. Das Motiv des Umschlags steht dabei 
ganz im Zeichen des Festmottos „Runter vom 
Sofa, rein in den Mai - Müncheberger seid da-
bei“. 
Damit wurde auch 2015 die Tradition der He-
rausgabe eines Sonderumschlages zum Kai-
serbergfest fortgesetzt. Mit dem Sonderum-
schlag konnten Grüße direkt vom Festplatz in 
alle Welt versandt werden. Über eine Sonder-
postbeförderung durch Mitglieder der Jugend-
gruppe, die durch einen speziellen Zusatz-
stempel dokumentiert wurde, gelangten die 
Briefe gleich Montag früh zur Postagentur, von 
wo aus sie dann über den normalen Postweg 
weiter befördert wurden. Von diesem Service 
machten etliche Besucher des Festplatzes auf 
dem Kaiserberg Gebrauch. Inzwischen haben 
die Grüße auch sicher schon alle Adressaten 
erreicht. 
Zusätzlich gab es eine Briefmarken-Tombola, 
bei der jedes Los ein Gewinn war. Auch das 
Los für den Hauptgewinn der Tombola wurde 
gezogen. Die Besucher, die zum Stand der 
„Jungen Briefmarkenfreunde Müncheberg“ 
kamen, erwartete auch eine Briefmarken-
schätzaktion. 
Dabei galt es, die Anzahl Briefmarken zu 
schätzen, die in einem kleinen mit Briefmar-
ken gefüllten Glas waren. Das ist selbst für 
Philatelisten keine leichte Sache, denn es gibt 
groß- und kleinformatige Briefmarken, die ein-
mal gepackt und dann wieder recht lose ein-
gefüllt waren. 

Um der Anzahl von 381 Briefmarken, die sich 
im Glas befanden, näher zu kommen, haben 
die Teilnehmer an der Schätzaktion die unter-
schiedlichsten Methoden angewendet. Einige 
haben versucht, sich über das Abzählen von 
kleinen Teilen und die anschließende Verviel-
fältigung dieser Einheiten der Gesamtanzahl 
zu nähern. 
Andere haben versucht, die Gesamtzahl über 
ein kräftiges Schütteln oder über das Gewicht 
zu schätzen und andere wiederum haben 
auf ihr Bauchgefühl oder ihren vermeintlich 
vorhandenen „fachmännischen Blick“ gesetzt 
und die Gesamtzahl auf der Teilnehmerkarte 
notiert. So verschieden wie die angewendeten 
Schätzmethoden waren, so verschieden wa-
ren auch die Schätzergebnisse, die zwischen 
99 und 998 lagen. Der tatsächlichen Marken-

Große Briefmarkenschätzaktion auf dem 5. Kaiserbergfest 2015

E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

KosmetikEntspannungDermolissage
Ina Schönfelder

Ahornring 6
15374 Müncheberg

Tel.: 033432 73331
E-Mail: relaxe.kosmetik@gmx.deHeilpraxis Falk

Ivo Falk   -   Heilpraktiker      für Kinder und ErwachseneMassageHomöopathieBlutegeltherapiePflanzenheilkundeFußreflexzonenmassageGanzheitliche Behandlungchronischer Schmerzen undKrankheiten
            15374 Müncheberg, Wiesenweg 9,     Tel. 033432 916645 

www.heilpraxis-falk.de , E-Mail: info@heilpraxis-falk.de
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anzahl im Glas kamen sowohl Jenny Lehmann 
aus Müncheberg als auch Olaf Schulze aus 
Dahmsdorf mit ihren geschätzten 400 Marken 
am nächsten. Damit liegen zwei Gewinner fest 
- herzlichen Glückwunsch! Für Beide gibt es 
als Gewinn jeweils ein mit Briefmarken gefüll-
tes Album. Sollte am Sonderumschlag vom 5. 
Kaiserbergfest 2015 noch Interesse bestehen, 
es sind noch sowohl Blanko- als auch posta-
lisch echt gelaufene Umschläge vorhanden.
Interessenten gleich welchen Alters, die 
bei den Jungen Briefmarkenfreunden 
Müncheberg mitarbeiten möchten, oder In-
teressenten am Sonderumschlag wenden 
sich bitte an den Leiter der Jugendgruppe, 
Dr. Wilfried Mirschel (Gartenstraße 4d,15374 
Müncheberg, Telefon: 033432-89609, e-mail: 
wmirsche@gmx.de).                                

 -gm-

Programmschwerpunkte:

• Märchenerzählerin Kerstin-Yvonne Lange für die Kleinen

• Buchlesung „Sag nicht, dass Du Angst hast“

• Musikschulgruppe „Spiel weiter“

• Bastelstraße, traditionelle Rundtänze zum mitmachen,

Schnupperkurs Bildbearbeitung am PC, Sportmobil des

Kreissportbundes MOL, „Multi - Kulti - Küche“ - Gaumenfreuden

teilen
• Präsentation von Fotoarbeiten und einzelner Flüchtlingsschicksale

der Bewohner der Gemeinschaftsunterkunft

Am 06.06.2015 von 10:30 - 16:30 Uhr in der und

um die Stadtpfarrkirche St. Marien Müncheberg

11:00 Uhr Offizielle Eröffnung durch den 1. Beigeordneten des

Landkreises MOL Herrn Lutz Amsel

Förderverein der Stadtpfarrkirche bietet einen Kaffee- und

Kuchenbasar  sowie Turmbesteigungen an.
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Nicht nur Einnahmen für die 
Abschlussfahrt der 
6. Klassen gemacht

Am 25.04.2015 fand der jährliche Tag der offe-
nen Tür in der Grundschule Müncheberg statt. 
Dies war für die Schüler/-innen der 6. Klas-
sen die Gelegenheit, für Ihre Abschlussfeier 
zu sammeln. In zwei Café´s gab es selbstge-
machten Kuchen, Hot Dog, Schmalzstullen 
und Getränke. An dieser Stelle einen herzli-
chen Dank an alle spendablen Käufer.
Da trotz letztlich gepackten Kuchenpaketen 
nicht alles verkauft werden konnte, kamen die  
Schülerinnen Elisa und Vanessa der 6a auf 
die Idee, dem Flüchtlingsheim Münchberg Ku-
chen, Brötchen und Gemüse zu überbringen.
Die Bewohner waren überrascht und bedank-
ten sich herzlich.

Zum Kaiserbergfest 2015 haben die Eltern 
und Schüler weiter versuchen, eine würdi-
ge Abschlussfeier fi nanzieren zu können. An 
mehreren Ständen wurden Kinderspielsa-
chen, Bücher und CD´s verkauft.

S. Sturm

Onleihe-Angebot der Stadtbibliothek 
Müncheberg

Liebe Müncheberger, liebe Leser,

seit März haben Sie die Möglichkeit Zeitschrif-
ten, Romane, Sachbücher, Kinderbücher oder 
Hörbücher per Mausklick - www.onleihe.de/
mol - auszuleihen. 
Schmökern Sie in unserem neuen Angebot - 
24 Stunden am Tag, 7 Tage in der Woche - be-
quem von zu Hause oder unterwegs. 
Voraussetzung ist, dass Sie für zwölf Euro 
Jahresbeitrag eingetragener Nutzer unserer 
Bibliothek sind oder werden. In den von Ih-
nen entliehenen eBooks können Sie auch von 
unterwegs per Tablet, E-Book-Reader oder 
Smartphone schmökern oder nachschlagen. 
Ihre entliehenen Medien werden automatisch 
nach max. 21 Tagen gelöscht. 
Bedienen Sie sich in Ruhe im Bestand un-
seres digitalen Bücherregales mit ca. 3.300 
Medien. Für wenig Geübte steht Ihnen unser 
„Ratgeber für Einsteiger“ zur Verfügung.

Öffnungszeiten
Montag, Freitag:  10:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 10:00 - 18:00 Uhr

Gutes Lesevergnügen!
R. Meier

Stadtbibliothek Müncheberg

3 Zimmer Wohnung zu vermieten
75 m², EG, sehr schöne Wohnanlage

in Münchehofe, KM € 422,-; NK € 150,-
KFZ-Stellplatz € 15,-; Terrasse

Tel. 0173-710 14 74

„Tag der offenen Tür“ an der 
Grundschule Müncheberg

Am 25.April fand an der Grundschule der all-
jährliche „Tag der offenen Tür“ statt. Lehrer-
kollegium und Schülerschar bereiteten sich 
intensiv vor, denn es sollte ein gelungener 
Tag werden, denn schließlich geht man nicht 
oft am Samstag in die Schule. Bei schönstem 
Wetter konnten sich alle Beteiligten bei Spie-
len, Bastelarbeiten, Experimenten … über 
Möglichkeiten von Hort und Schule informie-
ren. Die zukünftigen Schulanfänger konnten 
ihre Fähigkeiten testen. Gelungene Über-
raschung war der Beginn mit dem Seelower 
Fanfarenzug, bei dem einige Kinder unserer 
Schule aktive Mitglieder sind. Trödelmarkt, Ca-
festände und Grill sorgten für klingelnde Kas-
sen. Doch Höhepunkt des Tags war der lang 
erwartete Sponsorenlauf  der Kassen. Die 
Einnahmen von ca. 2500 EUR unterstützen 
die Finanzierung der lang ersehnten Rund-
bank um die Linde auf unserem Schulhof, auf 
der eine gesamte Schulklasse Platz nehmen 
kann. Stellvertretend bedanke ich mich bei al-
len Gästen, Organisatoren, den viele Runden 
laufenden Kindern …. für  den tollen Tag!!!!!  

K. Tolk

HermersdorferHermersdorfer
HumpelbergfestHumpelbergfest

Samstag, 06.06.2015Samstag, 06.06.2015

Eintritt frei.
Vielen Dank an alle Helfer und Sponsoren!

9.00 Uhr Eröffnung des Festes, anschließend
Volleyballturnier um den Humpelbergpokal

ca. 11.30 Uhr Hermersdorfer Mittagstisch mit Kesselgulasch
ca. 14.30 Uhr Hermersdorfer Kaffeetafel
ca. 15.30 Uhr Auftritt der Kinder der Kita „Pusteblume“

Obersdorf
ca. 15.45 Uhr Clown Kaily - Die Show für kleine Leute

ca. 20.00 Uhr Hermersdorfer Humpelbergfete / Livemusik mit
Prabath und Partymusik mit
DJ Thomas - TJ`s Partydiskothek

ca. 17.00 Uhr Platzkonzert mit dem Müncheberger
Posaunenchor

ca. 18.00 Uhr Leckeres vom Grill der FFW Hermersdorf

Samstag, 04.07.

Sonntag, 05.07.
ab 11.00 Uhr

Das Buckower und Waldsieversdorfer Blasorchester spielt zum

tradi�onellen Frühshoppen und Eisbeinessen

• Vegetarische & vegane Köstlichkeiten werden von „EINKLANG“ gereicht

Hoffest bei „EINKLANG“ab 14.00 Uhr

ab 14.00 Uhr

• Eröffnung durch den Ortsvorsteher mit der „Diskothek Royal“ und

Kinderspaß rund um die Hüp� urg • Rundfahrten durch die Gemarkung

Jahnsfelde durchgeführt • durch die Ökoagrar GmbH Jahnsfelde

präsen�ert sich mit Köstlichkeiten aus der eigenen Produk�on„EINKLANG“
• Hula Hoop zum Zuschauen und Mitmachen mit NAOMI und den

„Hula Hoopsern“ aus Waldsieversdorf

ab 15.00 Uhr

Lothar Bö� cher und die Letschiner Chormiezen umrahmen die

Kaffee & Kuchentafel

ab 20.00 Uhr

Tanz im Festzelt mit der „Diskothek Royal“ und Showeinlagen

des Neuhardenberger Carnevalvereins

Wir freuen uns auf Sie
Die gastronomische Betreuung erfolgt durch „Getränke-Brand“.

imSommerfest imSommerfest
Schloßpark JahnsfeldeSchloßpark Jahnsfelde

04 5. . Juli 2015& 004 5. . Juli 2015& 0

Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo / Di / Do / Fr    10 - 16 Uhr
Mi       10 - 14 Uhr
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Frühstück bei der Lebenshilfe MOL e.V. und mehr

Eigentlich gehe ich nur zur Lebenshilfe MOL 
e.V. am Gewerbering 14 in Müncheberg, 
um dort gelegentlich zu frühstücken. Betre-
te ich das schöne, neue Gebäude vom Hof 
aus, schaue ich manchmal durch die großen 
Fenster und frage mich, was in den einzel-
nen Räumen dahinter stattfi ndet. Am 05. Mai, 
dem Tag des 5jährigen Bestehens der Au-
ßenstelle in Müncheberg, erfuhr ich mehr. Ich 
folgte der Einladung an der Eingangstür, die 
auf eine Werkstattbesichtigung hinwies. Frau 
Schuhr, die verantwortliche Betriebsstätten-
leiterin, zeigte und erläuterte uns Gästen die 
unterschiedlichsten Arbeiten, die Menschen 
mit Behinderung dort erledigen. Da wurden in 
zweckmäßiger „Fließbandproduktion“ kleine 
Gummidichtungen auf Metallteile montiert, 
Metallbuchsen in kleine Kunststoffformteile 
gepresst, Dialysefi lter zerlegt und fehlerhafte 
Bedienungsanleitungen korrigiert. Es gab un-
gewöhnliche, aber beeindruckend wirksame 
Hilfsmittel für die wichtige Qualitäts- und Men-
genkontrolle, denn BMW und Co. erwarten 
auch bei diesem Auftragnehmer verlässliche 
Ergebnisse. Man glaubt Frau Schuhr sofort, 
dass die Arbeitsatmosphäre hier besonders 
wichtig ist und dass auch nur dann das Re-
sultat der Arbeit stimmt. Jeder arbeitet das, 
was er kann. Die Gruppe insgesamt macht 
das Ergebnis. Und die Gruppenbetreuer müs-
sen vermutlich echte Teamchefs mit Autorität, 

aber auch beste Freunde mit viel persönlicher 
Wärme, Verständnis und Zuneigung sein. Und 
geht es manchem Beschäftigten trotzdem mal 
nicht so gut, kann er oder sie ruhen oder sich 
im Snoozle-Raum entspannen. Nicht übel. Die 
Arbeit in den Werkstätten ist aber nur ein Teil 
dessen, was die Menschen mit Handicap dort 
leisten. Auch in Landschaftspfl ege-, Reini-
gungs- und Küchenarbeiten sind sie tätig und 
das oft auch bei verschiedenen Auftraggebern 
in der Umgebung oder in Privathaushalten. 
Das sind keine Spielereien.
Irgendwie merke ich, dass ich froh bin, in 
einem Land zu leben, das die Bedürfnisse 
von Menschen mit Behinderung ernst nimmt 
(wenn es auch sicherlich immer noch besser 
ginge) und ihnen eine sinnvolle Aufgabe gibt 
und dass es Menschen gibt, die sich dieser 
Aufgabe tagtäglich stellen. 
Am Ende des Rundganges gab es noch die 
unter Anleitung der Ergotherapeutin entstan-
denen künstlerischen Arbeiten der Beschäf-
tigten zu sehen und ein kleines Andenken zu 
kaufen. Nach insgesamt einer Stunde kurz-
weiliger Besichtigung des Hauses war die 
Chance für Grillfl eisch mit Kartoffelsalat. Das 
war sehr lecker. Ich aber bleibe trotzdem vor-
erst bei meinem gelegentlichen Frühstück bei 
der Lebenshilfe im Gewerbegebiet.

Dr. G. Berger      
 

REGIONALE ENERGIE

Bläsergottesdienst 
am 28. Juni 2015 um 10.00 Uhr in Müncheberg

Auch in diesem Jahr fi ndet wieder traditionell am letzten Juni-
wochenende, Sonntag den 28. Juni 15 um 10.00 Uhr in der 
Müncheberger Stadtpfarrkirche St. Marien ein festlicher Bläser-
gottesdienst mit dem evang. Posaunenchor Müncheberg statt.
Unter dem Thema: 

„Von Klassik bis Pop, von Kirchenmusik bis Rock“
erklingen Werke von Komponisten wie Georg Friedrich Hendel, 
Wolfgang Amadeus Mozart, Traugott Fünfgeld, Michael Schütz, 
Jacob de Haan und Dizzy Stratford, die dazu ihre musikalische 
Vorlage  gegeben haben.
Aber auch zum Mitsingen und Hören bekannter Melodien und 
alten und neuen Kirchenliedern wird herzlich eingeladen.
Unter der Leitung von Friedemann Scholle werden wieder mehr 
als 30 Blechbläser, darunter auch die Nachwuchsbläser des Po-
saunenchores, ihr Bestes geben und die Stadtpfarrkirche mit 
Klang erfüllen.
Alle Musiker würden sich sehr über das Kommen zahlreicher Be-
sucher und Zuhörer zu diesem Bläserkonzert und Bläsergottes-
dienst freuen.

Miasmatische Homöopathie
Ernährungsmedizin & Biochemie nach Schüssler

Regulative Hauttherapie nach Rosel Heim

Kosmetik Massagen Fußpflege• •

nach Rosel Heim

Inh. Laura SchnellerInh. Laura Schneller
Heilpraktikerin / staatlich anerkannte Kosmetikerin / WellnesstrainerinHeilpraktikerin / staatlich anerkannte Kosmetikerin / Wellnesstrainerin

Hauptstraße 09 • 15377 Oberbarnim OT-Bollersdorf

Tel. 033433 / 69 99 24 • Mobil  0162 / 240 41 94
e-mail: kontakt@wellnessatelier-fischer.de • www.wellnessatelier-fischer.de

Di. - Do. 9.00 - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Praxis für NaturheilkundePraxis für Naturheilkunde

der

       aus Buckow

     am: 20 Juni 2015   
     um: 16.00 Uhr

in der Petruskirche Obersdorf
(Bahnhofstraße 22)

~ ab 15.00 Uhr Kaffeetafel ~

Wir laden Sie recht herzlich ein, 
mit uns eine musikalische Reise zu 

unternehmen. Verabschieden Sie gemeinsam 
mit uns den Frühling mit Liedern und 

Instrumenten (Flöten) verschiedener Epochen.. 

~Kirchengruppe Obersdorf~
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Fahrradprüfung der 4. Klassen

S-H-M
Sanitär - Heizung - Müncheberg GmbH
Bergstraße 18e
15374 Müncheberg

Tel.: 033432/ 8 91 27
Fax: 033432/ 8 92 91

Havarienummern: 0171/ 74 12 271
Reparatur, Modernisierung, Neuanlagen
- Sanitär, Bäder, Abwasserleitungen im Innen- und Außenbereich
- Heizung, Gas-, Öl- und Solaranlage
- Havarie- und Kundendienst für Heizung- u. Sanitäranlagen aller Art,
Beseitigung von verstopften Abwasserleitungen
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Physiotherapie
Undine Brandt

Tel.: 033432 / 73 60 38 • Mobil: 0177 / 32 11 369

und nach Vereinbarung

Ernst-Thälmann-Straße 85 • 15374 Müncheberg

Manuelle Therapie • Krankengymnastik • Massage
Lymphdrainage • Kinesio Taping • Hausbesuche

Krankengymnastik n. Bobath für Erwachsene und jetzt auch für Kinder

Manuelle Therapie • Krankengymnastik • Massage
Lymphdrainage • Kinesio Taping • Hausbesuche

Krankengymnastik n. Bobath für Erwachsene und jetzt auch für Kinder

Mo, Mi 13.00 -19.00 Uhr • Di, Do, Fr 8.00 - 14.30 Uhr

Ein besonderer Höhepunkt im Schuljahr ist für 
die 4. Klassen die Fahrradausbildung. Im Rah-
men des Sachunterrichts in Zusammenarbeit 
mit Verkehrswacht und Polizei erlernten die 
Schüler/innen alles Wichtige rund ums Fahr-
rad und das Verhalten im öffentlichen Stra-
ßenverkehr. Nach bestandener schriftlicher 
Prüfung und fehlerfrei befahrenem Parcours, 
war es dann am 6. Mai soweit. Bei praktischer 
Prüfung durch das Müncheberger  Stadtzen-
trum sollten alle das Erlernte unter Beweis 
stellen. Zuvor wurde die Strecke mehrfach im 
Unterricht abgegangen und auf Schwerpunkte 
hingewiesen. Das Üben mit dem Fahrrad lag 
in den Händen der Eltern. Ob es nun an der 
Aufregung oder am hohen Verkehrsaufkom-
men lag, nur wenige Schüler/innen schafften 
im ersten Versuch die Prüfung. Auch nach ei-
ner Wiederholung fi elen insgesamt von beiden 
Klassen zehn Kinder erneut durch. Fehler-
schwerpunkte waren - Vorfahrt- und - Rechts 
vor Links. Sie  haben bis zum Schuljahres-
ende noch eine Möglichkeit, die Prüfung zu 
bestehen. Auf diesem Wege herzlichen Dank 
an die Verkehrswacht, die Polizei und ihren 
Praktikanten  sowie den freiwilligen Strecken-
posten beider Klassen, ohne die ein solches 
Projekt nicht durchführbar wäre.

Im Namen beider Klassen K.Tolk

Liebe Bürger Münchebergs,

unsere Stadtpfarrkirche ist mit ihrer multifunk-
tionalen Nutzung weit über die Region  im 
ganzen Bundesgebiet inzwischen bekannt. 
Zur Konferenz aller Bundesländer unter dem 
Titel „Zukunft Kommunen“ waren wir 2014 zur 
Darstellung des Betriebes der Kirche als Ver-
treter des Landes Brandenburg nach Berlin  
eingeladen. Seit nunmehr fast 20 Jahren ist 
es gelungen, die anspruchsvolle Nutzung der 
Kirche als Stätte des  Glaubens, des Geistes 
und der Kultur, aufrecht zu erhalten. Das war 
nicht immer einfach. Wachsende Kosten, Auf-
lagen und Instanthaltung belasten den Haus-
halt der Betreibergesellschaft enorm. Nur mit 
dem großem Engagement der Betreiber, der 
Stadt Müncheberg, der Kirchengemeinde und 
vor allem der Mitglieder des Fördervereins in  
Zusammenarbeit mit der Geschäftsführerin, 
Frau Panse, ist es gelungen, den Betrieb der 
Kirche über all die Jahre zu entwickeln. Wäh-
rend der letzten Monate nehmen jedoch die 
mutwilligen Zerstörungen an der Außenanla-
ge der Kirche stark zu. So sind fast alle Lam-

pen, die zur Beleuchtung der Wege dienen, 
beschädigt. Eine Reparatur der gegenwärtig 
9 beschädigten Lampen würde mindestens 
1.500 EUR kosten. Bisherige  Reparaturen  
erwiesen sich ohnehin als wenig sinnvoll, da 
sich die primitive Zerstörungswut weiter fort-
setzte. Die Beleuchtung der Zugangswege ist 
aus Sicherheitsgründen notwendig. Eine von 
uns erwogene Installation neuer, zerstörungs-
festerer Lampen übersteigt aber bei weitem 
die fi nanziellen Möglichkeiten der Betreiber.
Liebe Bürger Münchebergs, bitte unterstützen 
sie uns beim Schutz der Kirche. Die laufen-
den Beschädigungen, die offenbar vorallem 
von Jugendlichen verursacht werden, sind 
kaum noch zu verkraften.  Wir bitten deshalb 
die Bürger der Stadt, insbesondere aus der 
unmittelbaren Nachbarschaft der Kirche um 
Aufmerksamkeit und ggf. um Hinweise an uns, 
um der blinden Zerstörungswut Einhalt zu ge-
bieten.

Reiner Zaspel 
für den Förderverein der Stadtpfarrkirche

(Absicherung auch für Berufsanfänger)
, Pflege-

und zertifizierter Berater
für den öffentlichen Dienst

Für die vielen Glückwünsche,

Blumen und Geschenke

anlässlich meiner

möchte ich mich, auch im Namen

meiner Eltern, herzlich bedanken.

Jugendweihe

Eure Isabell Dretzko
Trebnitz, im Mai 2015



Müncheberger Nachrichten 26. Mai 2015

Seite 8

Carola Wendorff

Tel. 033432/ 91 93 77Funk
0177/28 33 116

Manuelle Therapie • Lymphdrainage • Massagen

Fango • Krankengymnastik • Ultraschalltherapie

Elektrotherapie • Fußreflexzonentherapie

Akupressur • Kinesio-Taping

15374 Müncheberg •15374 Müncheberg • Münchehofer Weg 83Münchehofer Weg 83

Mo/Mi 9 -15 Uhr • Di/Do 13 - 19 Uhr
Fr 9 - 15 Uhr und n. Vereinbarung

Physiotherapie

RRäume fotografieren - Wandfarbe aussuchen - sehen ob´s gefällt!

Mithilfe eines speziellen Programmes biete ich die Möglichkei am Computer

Ihr ganz persönliches Raumdesign zu gestalten. Probieren Sie es aus!

Raumausstattung Snelinski
Meisterbetrieb Uwe Snelinski

Tapeten Farben Bodenbeläge• •
Maler- & Tapezierarbeiten

Bodenbelagsarbeiten Parkett, Laminat, Kork

Garzauer Chaussee 1 • 15344 Strausberg
Tel. 03341/ 33 54 19 • Fax 03341/ 33 538 71

Mobil 0171/ 289 54 50

Privat: Feldstraße 22 • 15374 MünchebergPrivat:

Die Eggersdorfer Jugendfeuerwehr verbrach-
te vom 17.04.-19.04. ein erlebnisreiches Wo-
chenende in Potsdam und Umgebung. Los 
ging es am Freitag  um 16:45 Uhr am Feu-
erwehrgerätehaus Eggersdorf. Drei Betreu-
er verteilten 14 erwartungsfrohe Kinder auf 
die beiden bereit stehenden Fahrzeuge der 
FFW´n Trebnitz und Hoppegarten und ab ging 
es zum Schullandheim Blumfi sch am Wann-
see. 
Nach der Ankunft wurden die Zimmer bezo-
gen und ab 19:00 Uhr gab es ein Willkom-
mens Abendbrot. Anschließend erfolgte eine 
Erkundungstour durch das Geländes und ein 
angenehmer Spieleabend mit Fußball und 

Ein interessantes Wochenende in Potsdam und Umgebung

anderen Gemeinschaftsspielen. Ab 22:00 Uhr 
war Nachtruhe angesagt, da es am Folgetag 
wieder bei Zeiten raus ging.
Nach einem ausgiebigem und reichhaltigem 
Frühstück hatten die Kinder noch etwas Zeit, 
um sich auf dem Gelände des Schullandheim 
Wannsee umzusehen, bis es dann los ging 
zum Filmpark Babelsberg nach Potsdam. Auf 
dem Gelände des Filmparks angekommen, 
machten sich die Kinder in kleinen Gruppen 
auf Entdeckungsreise.
Überall gab es etwas Neues zu sehen, ob 
nun die Drehorte der Serie GZSZ, eine spek-
takuläre Stuntshow und weitere verschiede-
ne Showvorführungen oder Interessantes 
und Lehrreiches aus der Filmgeschichte des 
Sandmännchens. Wer schon immer wissen 
wollte, wie Requisiten für Filme hergestellt 
werden, bekam hier Antwort, genauso wie auf 
die Frage, wie die Schauspieler geschminkt 
werden um jünger, älter oder schwerverletzt 
auszusehen.  Dies nutzten die Kinder auch 
gleich ausgiebig, um sich diverse Schnittwun-
den, blaue Augen oder andere „realistische“ 
Verletzungen ins Gesicht schminken zu las-
sen. 
Ein absolutes Highlight war dann noch der Be-
such eines 4D Kinos auf dem Gelände. Hier 

erwartete die Kinder ein atemberaubendes 
Feeling, weil sich die kompletten Sitzreihen 
passend zum Filmgeschehen in so ziemlich 
jede Richtung bewegten. Dadurch erschien 
das Gefühl, mitten im Geschehen zu sein, 
äußerst beeindruckend und real. Die Kinder 
hatten einen riesen Spaß bei den verschie-
denen Kurzfi lmen, die alle 15 Minuten ange-
boten werden. Nach einem erlebnisreichen 
siebenstündigen Aufenthalt im Filmpark Ba-
belsberg ging es gegen halb sechs zurück ins 
Schullandheim Blumfi sch. Dort wurden die 
Eindrücke des Tages, während und nach dem 
Abendbrot, am Lagerfeuer und im Spielraum 
ausgiebig ausgewertet. 
Sonntag, der Tag der Abreise war da. Nach 
dem Frühstück wurden die Betten abgezogen, 
die Zimmer aufgeräumt und besenrein über-
geben. Zum Abschied gab es dann noch vom 
Team des Schullandheims Bumfi sch Wannsee 
für jedes der 14 Kinder und die drei Betreuer 
ein kleines Dankeschön-Präsent mit der Auf-
forderung, gerne wieder vorbei zu schauen. 
Pünktlich zum Mittag waren dann alle wieder 
zu Hause angekommen. So ging ein sehr 
schönes und aufregendes Wochenende für 
die Kinder der Jugendfeuerwehr Eggersdorf 
und deren Betreuern zu Ende.

FFW Eggersdorf

Einsatzübung auf dem Eggersdorfer Flugplatz erfolgreich durchgeführt

Am Freitag den 08.05.2015, schrillten in Eg-
gersdorf und Hoppegarten die Sirenen. Genau 
um 18.53 Uhr wurden die Kameraden beider 
Orte zu einer Einsatzübung gerufen. 
Die Alarmierung erfolgte unter dem Stichwort: 
„VU mit P“ was soviel bedeutet wie Verkehrs-
unfall mit Person. Auf dem Eggersdorfer Flug-
platz war für diese Einsatzübung bereits alles 
gut vorbereitet worden. 
Es standen ein PKW bereit, auf dessen Dach 
ein Baum gefallen war und eine verletzte Per-
son, die sich noch im Innern des PKW befand. 
Eine Situation also, die bei jedem stärkeren 
Sturm auf der Straße passieren kann.
Die Einsatzkräfte beider Wehren erreich-
ten binnen weniger Minuten den Einsatzort, 
machten sich einen kurzen Überblick über 
die Lage und begannen sofort unter Einsatz-
leitung des Eggersdorfer Wehrführers mit der 
Sicherung der Unfallstelle und dem Befreien 

der verletzten Person aus dem PKW. Zum 
Einsatz kamen dabei Warnleuchten und Ab-
sperrkegel, Lichtequipment zum Ausleuchten 
der Unfallstelle, Airbagschutz und spezielles 
Schneidwerkzeug zum Herausschneiden von 
Personen. 
Gleichfalls ist es wichtig, dass verletzte Per-
sonen ununterbrochen betreut werden, um sie 
zu beruhigen und über die Umgebungseinfl üs-
se zu sensibilisieren. So war auch hier ein Ka-
merad verantwortlich, bei der verletzten Per-
son zu bleiben, um alle Abläufe zu erklären.   
Auf Grund der vorangegangenen theoreti-
schen Ausbildung zu diesem Thema verliefen 
sowohl die Ausführung als auch die Zusam-
menarbeit zwischen allen Einsatzkräften vor-
bildlich ab. 

Die Übung konnte gegen 20.31 Uhr erfolg-
reich beendet werden.
Wir möchten uns ganz besonders bei Herrn 
Jens Brändel und allen Mitarbeitern des Flug-
platzes Eggersdorf bedanken, die es uns er-
möglicht haben, diese Einsatzübung so erfolg-
reich auf dem Platz durchzuführen. 
Insbesondere danken wir auch Herrn Detlef 
Grabowski für die Bereitstellung eines PKW, 
der durch die FFW in mehrere Einzelteile zer-
legt werden durfte und nun wirklich schrottreif 
ist. 

FFW Eggersdorf
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50 Jahre alt und überhaupt nicht alt
Jugendfeuerwehr Müncheberg zu Gast in Bad Freienwalde

Mehr als doppelt so alt wie unsere 
Jugendfeuerwehr feierte die Bad Freienwalder 
Jugend ihr 50- jähriges Bestehen am 09. Mai 
2015. 
Die Stadt sowie die Freiwillige Feuerwehr Bad 
Freienwalde organisierten ein großes Fest für 
ihre Jugendfeuerwehr und deren Gäste aus 
nah und fern. Es gab vieles zu bestaunen und 
zu sehen. 
Die Vorführungen der Höhenretter aus Pots-
dam-Mittelmark, die das Abseilen und Retten 
aus Höhen demonstrierten, werden uns alle 
lange im Gedächtnis bleiben. Bei ihren Übun-
gen nutzten die Kameraden den Korb unseres 
Teleskopmastes. Rings um den Marktplatz 
waren zahlreiche Stände aufgebaut worden, 
die allen Feuerwehrfans und Gästen Interes-
santes und Wissenswertes boten. 
Unterstützt wurde Bad Freienwalde durch ei-
nen überregionalen Radiosender, der bereits 

eine Woche im Vorfeld in seinem Programm 
für diese Veranstaltung warb und der den Tag 
über durch das Programm führte.
Selbstverständlich ließen es sich die Kame-
raden der Jugendfeuerwehr Bad Freienwalde 
nicht nehmen, ihren kleinen und großen Gäs-
ten ein paar Aufgaben zu stellen. 
An insgesamt sechs Stationen mussten wir 
unser Geschick, unser Wissen und unsere 
Teamfähigkeit beweisen. Am Ende konnten 
wir den 2. Platz von 17 Mannschaften erringen 
und uns über eine Prämie, die wir in Eis inves-
tierten, freuen. 
Vielen Dank Bad Freienwalde für den schönen 
Tag und alles Gute für die nächsten 50 Jahre. 
In 28 Jahren sehen wir uns dann zu unserem 
50. Geburtstag in Müncheberg. 

Im Namen der Jugendfeuerwehr Müncheberg
B. Groß

Sommerfest am Samstag, 
dem 27.  Juni 2015 

auf dem Dahmsdorfer 
Kirchberg

Das traditionelle Sommerfest des 
Fördervereines Dahmsdorfer Kirche 
fi ndet dieses Jahr am 
27. Juni statt und hält folgendes Pro-
gramm für Sie bereit:

14.00 Uhr Gottesdienst 
15.00 Uhr Kaffee- & Kuchenangebot 
   rund um unsere neue 
   Baumbank;  
   Bücherwagen
16.00 Uhr Konzert in der Kirche:  
   “Tango & Musette” mit  
   Bettina Born, Akkordeon;  
   Eintritt 7.- Euro, 
   Kinder kostenfrei
17.00 Uhr  Grillabend mit Lagerfeuer

Unser Kirchenschiff samt Orgelem-
pore ist nun dank der Spendenbe-
reitschaft vollständig neu gemalert 
und lädt zum virtuosen Spiel der 
Musikerin Bettina Born ein. 

Die Akkordeonistin wird Sie mit über-
wiegend eigenen Kompositionen in 
die Welt des Tango und der franzö-
sischen Musettewalzer entführen. 
Titel von argentinischen Tangomeis-
tern wie z.B. Anibal Troilo und Ge-
raldo M. Rodriguez bereichern das 
abwechslungsreiche Konzert. 
Als Komponistin und Solistin arbeite-
te B. Born auch mit Orchestern und 
verschiedenen Theatern  zusam-
men, z. B. mit dem DNT Weimar, der 
Volksbühne Berlin, dem Hans-Otto-
Theater Potsdam und dem Orches-
ter des Staatstheaters Meinungen. 

Frau Born begeistert mit ihrer Aus-
strahlung Alt und Jung; manch eine 
charmant und mit großer Liebe zum 
Akkordeon vorgetragene musikali-
sche Geschichte wird Erinnerungen 
bei Ihnen wecken. 

Wir freuen uns, die Musikerin zum 
zweiten Mal in Dahmsdorf erleben 
zu dürfen!

Es erwartet Sie, liebe Gäste, also 
Musikalisches, Literarisches, Lukul-
lisches bei guten Begegnungen auf 
dem Dahmsdorfer Kirchberg…

Mit besten Frühlingsgrüßen,
der Vorstand des Fördervereins 

Dahmsdorfer Kirche

K Iunst m
reien

Malerei GartenimMalerei Gartenim

Sonntag, 8.06.2015 • 11 - 17 Uhr2Sonntag, 8.06.2015 • 11 - 17 Uhr2

Unkosten-

beitrag: 2,00 €
Unkosten-

beitrag: 2,00 €

Waldstr. 46 • 15374 Müncheberg

bei Fam. Jaitner & Wohlgehagen

Waldstr. 46 • 15374 Müncheberg

bei Fam. Jaitner & Wohlgehagen

Die Malkurse der VHS von Dr. Helmut Balla & Ines Jaitner,

der Spotkanie-Begegnung e.V. unter der Leitung von

Frau A. Reski sowie die Künstler aus Witnica und

Gastkünstler Carsten Paschwitz präsentieren ihre

Werke. Musikalisch umrahmt wird der Tag

vom Evangelischen Posaunenchor.

Ein Mittagsimbiss von

Olaf Schulze sowie

Kaffee und Kuchen

können gern käuflich

erworben

werden.

BITTE BEACHTEN!

Kein Parken in der Waldstraße möglich,

große Parkfläche erreichbar über die

Florastraße und Ringstraße.

BITTE BEACHTEN!

Kein Parken in der Waldstraße möglich,

große Parkfläche erreichbar über die

Florastraße und Ringstraße.

MünchebergMüncheberg
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Die gratuliert herzlichst zum ,Stadt Müncheberg Geburtstag
verbunden mit demWunsch nach weiteren gesunden Lebensjahren!
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Ortsteil Eggersdorf
Kadach, Ilona  20.06. zum 75.
Geschke, Helmut  24.06. zum 74.
Heide, Inge  25.06. zum 73.
Hänseler, Wanda  28.06. zum 90. 
Loerzer, Rosemarie  01.07. zum 76.
Frau Baumunk, Edith  11.07. zum 73.
Geschke, Hedwig  20.07. zum 72.
Sandig, Jürgen  21.07. zum 75.

Ortsteil Hermersdorf
Sonnenburg, Robert  05.06. zum 80.
Bloy, Horst  30.06. zum 75.
Marx, Monika  22.07. zum 70.

Ortsteil Hoppegarten
Lausch, Elisabeth  02.06. zum 82.
Kloska, Lothar  22.06. zum 76.

Ortsteil Jahnsfelde 
Schilling, Herbert  09.06. zum 86.
Wünsch, Irmgard  09.06. zum 82.
Stephan, Günter  14.06. zum 82.
Reckardt, Helmut  19.06. zum 83. 
Gohlke, Marianne  19.07. zum 89.
Petereit, Werner  29.07. zum 77.

Ortsteil Müncheberg
Rodeck, Marie  01.06. zum 92.
Elsholz, Waltraud  02.06. zum 78.
Czerwinski, Inge  03.06. zum 86.
Loethe, Wolf-Dieter  04.06. zum 85.
Taplick, Elli  04.06. zum 74.
Sinz, Uwe  05.06. zum 71.
Kaske, Adelheid  06.06. zum 78.
Dretzko, Auguste  07.06. zum 94.
Prentkowski, Margarete  07.06. zum 80.
Brosig, Christel  08.06. zum 70.
Dormann, Arnold  08.06. zum 83.
Przybylski, Gert  08.06. zum 75.
Srebny, Joachim  08.06. zum 76.
König, Ingeborg  09.06. zum 83.
Schimming, Brunhilde  09.06. zum 77. 
Gerlach, Liselotte  10.06. zum 83.
Rohlfs, Waltraud  10.06. zum 76.
Wilke, Klaus  10.06. zum 77.
Schulenburg, Gertrud  11.06. zum 82.
Trompa, Dorit  11.06. zum 79.
Mensing, Wolfgang  12.06. zum 75.
Philipp, Herbert  12.06. zum 79.
Ritter, Juanita  12.06. zum 76.
Machus, Gisela  13.06. zum 81.
Klank, Elfriede                  14.06. zum 101.
Schwarz, Charlotte  14.06. zum 88. 
Hemmerling, Helga  15.06. zum 81.
Darge, Eva  16.06. zum 79. 
Küchler, Heinz-Jürgen  16.06. zum 72.
Gramsch, Edeltraud  17.06. zum 75.

Botsch, Edith  18.06. zum 76.
Mohr, Alfred  18.06. zum 84.
Elsholz, Horst  19.06. zum 87.
Dr. Kundler, Peter  19.06. zum 85.
Penkuhn, Marly  19.06. zum 78.
Beck, Magdalena  20.06. zum 93.
Buchholz, Hans-Dieter  20.06. zum 71.
Dr. Bosse, Otto  21.06. zum 80.
Weiß, Renate  21.06. zum 77.
Lippert, Gerhard  22.06. zum 80.
Herbrechter, Annemarie  23.06. zum 84.
Liefke, Margot  23.06. zum 79.
Müller, Helene  23.06. zum 81.
Seewald, Manfred  23.06. zum 75.
Snelinski, Gertraud  24.06. zum 83.
Brust, Reinhardt  25.06. zum 77.
Fischer, Elisabeth  25.06. zum 91.
Kaufhold, Barbara  25.06. zum 71.
Mietz, Hildegard  27.06. zum 81.
Schröder, Anneliese  27.06. zum 87.
Gilke, Klaus  28.06. zum 74.
Karzig, Werner  28.06. zum 84.
Maletzki, Gisela  28.06. zum 74.
Oppitz, Christa  28.06. zum 82.
Roth, Brigitte  28.06. zum 84.
Schneegaß, Kurt  28.06. zum 92.
Vogel, Elsbeth  28.06. zum 94.
Dr. Dathe, Holger  29.06. zum 70.
Mohr, Rosemarie  29.06. zum 80. 
Richter, Wolfram  29.06. zum 78.
Wiese, Manfred  29.06. zum 77.
Becker, Dora  30.06. zum 85.
Purz, Günter  30.06. zum 74. 
Jakob, Rainer  01.07. zum 75.
Mühlenhaupt, Gisela  01.07. zum 84.
Anton, Eleonore  02.07. zum 83.
Fechner, Ulrich  02.07. zum 77.
Rosner, Gertrud  02.07. zum 82.
Fischer, Inge  03.07. zum 84.
Riedel, Ute  03.07. zum 75.
Sukrow, Detlef  03.07. zum 71.
Hülsmann, Christa-Maria  04.07. zum 75.
Löbner, Ursula  04.07. zum 78.
Marth, Friedel  04.07. zum 71.
Haufe, Ingrid  05.07. zum 73.
Kellermann, Lydia  05.07. zum 81.
Kintrup, Karin  05.07. zum 72.
Rathsmann, Ursula  05.07. zum 78.
Thieme, Eva  05.07. zum 76. 
Werk, Anneliese  05.07. zum 87.
Alter, Ursula  06.07. zum 83.
Brauer, Margarete  06.07. zum 81.
Hamann, Marie  06.07. zum 98.
Moritz, Marianne  06.07. zum 73.
Seifert, Erika  06.07. zum 92.
Hofschulz, Brunhild  07.07. zum 72.

Kreis, Gerhard  07.07. zum 81.
Panzer, Annelies  07.07. zum 70.
Schmolling, Sieglinde  09.07. zum 75.
Stoetzer, Jürgen  09.07. zum 72.
Riedel, Joachim  10.07. zum 74.
Halbmeier, Hildegard  11.07. zum 91.
Krenz, Reinhold  11.07. zum 73.
Stanisch, Ursula  12.07. zum 80.
Wohlgehagen, Gerda  12.07. zum 73.
Nespethal, Waltraut  13.07. zum 83.
Schrape, Wolfgang  13.07. zum 76.
Beckmann, Ehrfried  14.07. zum 76.
Blume, Angelika  14.07. zum 74.
Krause, Manfred  14.07. zum 73.
Conradi, Christoph  15.07. zum 77.
Förster, Renate  15.07. zum 74.
Liefke, Gudrun  15.07. zum 79.
Müller, Fritz  15.07. zum 89.
Paulke, Artur  15.07. zum 84.
Schellschmidt, Kurt  15.07. zum 80.
Zimmermann, Renate  15.07. zum 71.
Dobrinski, Christel  16.07. zum 73.
Unglaube, Gertraud  17.07. zum 88.
Thieme, Horst  18.07. zum 77.
Winz, Gisela  18.07. zum 80.
Bohne, Renate  19.07. zum 76.
Honisch, Regina  19.07. zum 73.
Grunwald, Hannelore  20.07. zum 78.
Dr. Grafe, Bernd  21.07. zum 71.
Kinast, Ewald  21.07. zum 71.
Dobrinski, Hartmut  22.07. zum 77.
Biebermann, Alfred  23.07. zum 92.
Rakow, Erika  23.07. zum 95
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Tornow, Irmgard  23.07. zum 80.
Wanderscheck, Bernd-Wolfgang  
 23.07. zum 71.
Blasinski, Friedrich  24.07. zum 72.
Grundmann, Marianne  24.07. zum 85.
Von der Preuß, Erika  24.07. zum 87.
Srebny, Gerda  24.07. zum 73.
Wohlgehagen, Hilmar  24.07. zum 75.
Bakalarz, Ruth  25.07. zum 79.
Dingeldey, Erika  25.07. zum 76.
Sewerin, Siegfried  25.07. zum 87.
Buhle, Wilfried  26.07. zum 75.
Fuchs, Rosemarie  26.07. zum 76.
Schulz, Elfriede  26.07. zum 84.
Dr. Kehr, Wolfgang  27.07. zum 82.
Pank, Helga  27.07. zum 81.
Dr. Domscheit, Wolfgang  28.07. zum 81. 
Langisch, Paula  28.07. zum 87.
Heidemann, Siegrid  29.07. zum 74.
Sturz, Gerda  29.07. zum 94.
Bienwald, Wolfgang  30.07. zum 76.
Kasche, Karl-Heinz  30.07. zum 81.

Wittner, Siegried  30.07. zum 77.
Lau, Hans-Dieter  31.07. zum 73.
Weidemann, Lieselotte  31.07. zum 74.
Wohlfeil, Manfred  31.07. zum 79.

Ortsteil Münchehofe
Haese, Georg  12.06. zum 79.

Ortsteil Obersdorf
Engel, Erika  21.06. zum 86. 
Lau, Sieglinde  04.07. zum 73.
Giebel, Eitel  08.07. zum 77.
Engel, Inge  14.07. zum 76.
Calle, Fred  18.07. zum 78.
Meißner, Irmtraud  29.07. zum 74.

Ortsteil Trebnitz
Zorn, Ulrich  09.06. zum 83.
Bellach, Lieselotte  13.06. zum 82.
Elsner, Hannelore  25.06. zum 74. 
Hensel, Erwin  06.07. zum 84.
Felgentreu, Klaus  13.07. zum 80.

Naturheilpraxis
Genia Gralow

Heilpraktikerin

Homöopathie

Homöopathie

Eigenbluttherapie

Massage:

klassische Massage
Schröpfmassage

russ.-tib. Honigmassage

Wirbelsäulentherapie

Wirbelsäulentherapie

nach Dorn/Breuss

Ausleitungsverfahren

Ausleitungsverfahren

z.B. Blutegeltherapie

Florastr. 39
15374 Müncheberg

Termine nach Vereinbarung

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 033432 - 89 722
Funk: 0175 - 33 85 675

Massage:

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich meines

möchte ich mich bei allen Verwandten und Freunden
recht herzlich bedanken.
Ein großes Dankeschön unseren Kindern und
Enkelkindern für die große Überraschung.

Danken möchte ich auch der Freiwilligen
Feuerwehr Müncheberg, dem evangelischen
Posaunenchor sowie dem gesamten Team
vom Rathauseck Müncheberg.

880. Geburtstages

Klaus Katschmarek
Müncheberg, im Mai 2015

80. Geburtstages

Für die zahlreichen Glückwünsche
und Geschenke anlässlich meiner

möchte ich mich, auch im Namen meiner
Eltern, bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten recht herzlich bedanken.

JJugendweihe

Laura Wessling
Müncheberg, im Mai 2015

Radtki, Irene  15.07. zum 83.
Schulz, Waltraud  18.07. zum 90.
Kuhz, Reinhard  19.07. zum 71.
Bleul, Anni  31.07. zum 79.

Vermiete Wohnung in Münchehofe
Gepfl . kleine Wohnung in Seenähe, DG, WF 60 m², 
2,5 Zimmer, EBK, Balkon, Duschbad, 295,00 EUR 
kalt + NK, von Privat: 0176/ 344 550 88

Sanitär-
und Heizungsbau

Dirk Behrend

M E I S T E R B E T R I E B

Tel.: Fax:033432/ 73 71 4 • 73 71 5
Funk: 0172/ 3 98 52 47

Birkenweg 4 • 15374 Müncheberg

Heizung • Sanitär •
Gas • Solar • Thermenwartung • Notdienst

Öl- und Holzkessel



Müncheberger Nachrichten 26. Mai 2015

Seite 12

Müncheberger 
Anglerverein e.V.

29.05.        19.30 Uhr
Vorstandssitzung

im Anglerheim

30.05.        15.00 Uhr
Gemeinschaftsangeln

am Anglerheim

06.06.        09.00 Uhr
Arbeitseinsatz

Anglerheim

20.06.        14.00 Uhr
Paarangeln

Voranmeldung bis 12.06. unter 70696

26.06.        19.30 Uhr
Vorstandssitzung

im Anglerheim

27.06.        16.00 Uhr
Gemeinschaftsangeln

am Anglerheim

N GEU ARTENGERÄTESERVICE-

Srebny
AGRARTECHNIK

Fürstenwalder St 39 15374 Müncheberg Tel.033432 / 3 46 • Fax 7 09 65 Funk 0173 / 20 15 253r. • • •

N GEU ARTENGERÄTESERVICE-N GEU ARTENGERÄTESERVICE-
Rasenmäher • Aufsitzmäher • Heckenscheren u.a.

Ersatzteilverkauf & Reparatur - Reparatur-Ersatzgeräte vorhanden!

PKW -PKW - KLIMAANLAGEN

SERVICE

KLIMAANLAGEN

SERVICE

5757 €€
0000

incl. Mwst.
zzgl. Material (Aktion im Juni 2015)

Zu Beginn der Spielserie 2014/2015 wur-
de der Klassenerhalt in der Kreisliga Mitte 
von Ostbrandenburg als klares Ziel abge-
steckt. Vorstand und Mannschaft haben 
dieses Ziel angenommen und setzten alles 
daran, es auch zu erreichen. Zum jetzigen 
Zeitpunkt(Redaktionsschluss: 15.05.2015) 
steht Trebnitz auf dem Tabellenplatz Neun, 
hat noch vier offene Spiele in der Meister-
schaft 2014/2015 und einem Abstand von 
neun Punkten zum ersten Abstiegsplatz - 
Eine durchaus machbare Aufgabe schätzt 
der Vereinsvorsitzende Karsten Schulze ein. 
Mit etwas sorgenvoller Miene schaut Karsten 
Schulze auf die neue Saison, da einige Spie-
ler unserer Mannschaft wechseln werden. 
Es bleibt abzuwarten, wohin sich das Beset-
zungskarussel dreht und wie Trebnitz sich 
verstärken kann. Ob sich die Mannschaft in 
der neuen Saison in der Kreisliga behaupten 
kann, ist durchaus ungewiss. Um das Team 
neu zu strukturieren und auch mit jüngeren 
Spielern zu verstärken und an die Anforde-
rungen bei den Männern heranzuführen, kann 
eine Saison in einer Klasse tiefer durchaus 
Sinn machen.  Darüber müssen sich der Vor-
stand als auch die Spieler Gedanken machen.
Beim diesjährigen Kaiserbergfest ist auch 
wieder ein Team der SG Trebnitz zu den „Hel-
denhaften Kaiserspielen“ 2015 angetreten. Im 
Vordergrund stand natürlich der Spaß an der 
Sache, dennoch hatte jeder den Ehrgeiz, bei 
den Spielen sein Bestes zu geben, wie man 
auch an den Bildern sehen kann. Das Team 
wurde auch durch unseren „Fanblock“ laut-

stark angefeuert und konnte einen hervorra-
genden dritten Platz belegen. Vielen Dank an 
die Teammitglieder Doris Röhrich, Ines Law-
renz, Niko Zachert, Steffen Lawrenz, Carsten 
Dames und Thomas Langer. Einige wollen 
auch im nächsten Jahr wieder dabei sein.

Termine
06.06.  
Vorstandswahlen!!, hier ist die Teilnahme aller 
Mitglieder wichtig

Spiele
06.06. / 15:00 Uhr
SG Trebnitz - SV Tauche

Fred Röhrich
Öffentlichkeitsarbeit SG Trebnitz e.V.

Aktuelles von der SG Trebnitz e.V.

Wasserverband Märkische Schweiz 
informiert

Jahresablesung Wasserzähler

02.06. - 03.07. Müncheberg u. Dahmsdorf

Eggersdorfer Seniorentreff

03.06.2015 
Gemeinsame Busfahrt zum 

Kloster Chorin
Führung im Kloster, Mittagessen in der 
Alten Klosterschänke, Weiterfahrt über 
Ökodorf Brodowin mit Führung, entlang 
Parsteinsee, zur Oder, durch Oderberg, 

vorbei am Schiffshebewerk, 
Kaffeetrinken unterwegs

Treff: 10.30 Uhr, Bushaltestelle Eggersdorf
Wir bitten um verbindliche Anmeldungen
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„Dienst mal anders“

Unter diesem Motto stand am 25. April der 
Ausbildungsdienst der Jugendfeuerwehr 
Müncheberg und ihrer Partnerwehr der 
Jugendfeuerwehr Eggersdorf. An diesen 
Samstag unternahmen wir eine Bildungsfahrt 
zum 1936 erbauten und Geschichtsträchtigen 
Olympiastadion nach Berlin. 
Zu erst gab es einen kleinen Abstecher über 
den  allseits beliebten Alexanderplatz, den die 
Kinder und Jugendliche individuell erkunden 
durften mit all seinen vielen Attraktionen und 
Sehenswürdigkeiten.  Anschließend fuhren 
wir zum Olympiastadion. Dort angekommen 
war der Anblick des Stadions schon beeindru-
ckend, doch es wurde noch überboten durch 
die Führung unseres  Guide. Wir wurden 
herzlich empfangen und wurden mit vielen 
sehr interessanten Fakten und Geschichten 
unterhalten. So wurde uns unter anderem 
auch der Lieblingssitzplatz unserer Kanzlerin 
Angela Merkel gezeigt. Oder die Umkleideka-
bine, in der Zinédine Zidane im WM Finalspiel 
2006 gegen Italien nach dem Platzverweis 
geschickt wurde. Darüber hinaus bekamen 
wir einen kleinen Einblick in die Wirtschaft und 
Verwaltung des Olympiastadions, das einzig 
dem Land Berlin gehört. Die Fußballmann-
schaft Hertha BSC muß sich jede Saison 
einmieten. Und vor jedem Spiel erst zieht die 
Mannschafft ein und nach dem Spiel muß sie 
wieder ausziehen. Was ein hohes Maß an Lo-
gistik abverlangt.Aber auch die Geschichte um 
die XI. Olympischen Spielen von 1936 unter 
Herrschaft der Nationalsozialisten wurde uns 
ausführlich näher gebracht.  Die Kinder und 
Jugendlichen hangen gespannt an den Lippen 
unseres Guides und hörten fasziniert zu. So 

konnten sie die Fakten direkt mit dem Objekt 
verknüpfen. Was die Kinder und Jugendlichen 
nachhaltig prägten. Somit hatte jeder seinen 
eigenen persönliches Highlight von dieser Bil-
dungsfahrt. Zusammenfassend kann gesagt 
werden, daß diese Bildungsfahrt für alle Be-
teiligten ein großen Erfolg war, was mit viel In-
teresse bekundet wurde.  Einen persönlichen 
Dank gilt auch unserem Stadtwehrführer, der 
uns begleitet hat, der den Kindern auch die 
Möglichkeit gegeben hat, auf Tuchfühlung mit 
ihm zu gehen.

Harald Mehls

Carsten GreimCarsten Greim
StadtwehrführerStadtwehrführer

der Ortswehr Eggersdorf zu seinem

am60. Geburtstag 14.06.

recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Eggersdorf zu seinem

am60. Geburtstag 14.06.

recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Herzlichen Glückwunsch

Thomas StährThomas Stähr
OrtswehrführerOrtswehrführer

Hartmut Scherzer

Carsten GreimCarsten Greim
StadtwehrführerStadtwehrführer

der Ortswehr Trebnitz zu seinem

am60. Geburtstag 17.06.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Trebnitz zu seinem

am60. Geburtstag 17.06.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Herzlichen Glückwunsch

Henry ElsnerHenry Elsner
OrtswehrführerOrtswehrführer

Klaus Felgentreu

Carsten GreimCarsten Greim
StadtwehrführerStadtwehrführer

der Ortswehr Trebnitz zu seinem

am80. Geburtstag 13.07.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

der Ortswehr Trebnitz zu seinem

am80. Geburtstag 13.07.
recht herzlich und wünschen

Gesundheit, Schaffenskraft und

Wohlergehen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Herzlichen Glückwunsch

Henry ElsnerHenry Elsner
OrtswehrführerOrtswehrführer

Verein Café Konsum e.V. 
informiert

monatlich wiederkehrende Termine:
einmal im Monat
dienstags um 15.00 Uhr - Seniorennachmittag
(Termine können bei Dr. Karin Lindner erfragt 
werden)

immer mittwochs von 10.00 - 11.00 Uhr
SeniorenSporttanzgruppe mit Frau Kalina 
Die Gruppe sucht noch Verstärkung. Wer Lust 
hat, kann gern mal ausprobieren kommen - 
Wir laden recht herzlich ein!Wir vermieten 
unsere Räumlichkeiten für Feiern, Ver-
sammlungen u.a. 

Planen Sie eine Feier oder andere größere 
Zusammenkünfte und suchen noch die ge-
eigneten Räumlichkeiten? Kommen Sie nach 
Obersdorf! Der Café Konsum e.V. vermietet 
seine Räumlichkeiten für Feiern und Veran-
staltungen aller Art. Ihnen stehen gepfl egte 
Räumlichkeiten mit einer funktionstüchtigen 
Küche (Herd, Kühlschrank, Spüle, Geschirr 
und Besteck) sowie sanitäre Einrichtungen 
zur Verfügung. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Karin Paschen, Tel. 73913 (wenn ich 
nicht da bin, können Sie auch eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen) oder 
per E-Mail: jciak_deutschmann@web.de.

Herzlichen Dank!
An alle Helferinnen, Helfer und Kuchenbä-
cker/innen, die unseren Stand beim Kai-

serbergfest unterstützten.

Vorstand Café Konsum

Für die vielen
Glückwünsche, Geschenke und

Blumen, die mir anlässlich meiner

überbracht wurden, möchte ich mich,
auch im Namen meiner Eltern, bei
allen recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank Olaf Schulze
für das tolle Bufett.

Mario Schulz
Müncheberg, im Mai 2015

Jugendweihe

Verein für Heimatgeschichte 
informiert

Müncheberger Wander- und
Radtouren 2015

28.06.2015                    09.00 Uhr
1. Müncheberger Wandertag

anlässlich 25 Jahre Müncheberger 
Heimatgeschichtsverein

(u.a. Feldherrenhügel, Eichelgraben, 
Oderbruchbahntrasse, Schindlerfi chten,

 Brigittenhof, Bullengraben, Pestfriedhof, auf 
Jakobsweg zurück nach Philippinenhof) 

Dauer: ca. 4 h, ca. 15 km
Treff: Touristinformation Müncheberg

Preis: symbolisch 1,00 EUR pro Teilnehmer
Verpfl egung: am Ende der Tour aus 

Gulaschkanone 

Veranstalter: Verein für Heimatgeschichte der 
Stadt Müncheberg e.V., Gästeführerin: Silvia 
Plötz, Tel.: 033432 70979 - Gern können Sie 
auch individuelle Termine vereinbaren.
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Die Arbeitsgruppe Stadtgrün, die Bürger-
meisterin der Stadt Müncheberg Frau Dr. Uta 
Barkusky und der Ortsbeirat des Ortsteiles 
Müncheberg rufen auch in diesem Jahr  alle 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt und 
ihrer Ortsteile auf, sich am nunmehr 

8. Blumenkastenwettbewerb 
der Stadt

unter dem Motto: 

„Blumen sind das Lächeln der Erde“ 

zu beteiligen.

Anmeldeschluss ist der 30. Juli 2015.
(Abgabe der Teilnahmekarte im Bürgerbüro 
oder der Geschenkboutique Ines Jaitner).

Aufruf zum 8. Müncheberger Blumenkastenwettbewerb

Teilnahmeberechtigt am Wettbewerb sind 
alle Mieter und Hauseigentümer (auch Ins-
titutionen, Restaurants und Hotels), deren 
Wohnung, Haus oder Räumlichkeit sich in der 
Stadt Müncheberg und deren Ortsteilen be-
fi ndet. Auch Nachbarn und Bekannte können 
Vorschläge zur Prämierung einreichen.  
Wir wünschen Ihnen wie immer einen grünen 
Daumen bei der Bepfl anzung und Pfl ege Ihrer 
Blumenkästen, viel Sonnenschein und Wärme 
für das Erblühen der Kästen und uns allen, 
dass möglichst viele Münchebergerinnen und 
Müncheberger sich anstecken lassen und am 
Blumenkastenwettbewerb 2015 teilnehmen!

Ihre Arbeitsgruppe Stadtgrün   

An dieser Stelle gratulieren wir noch einmal 
ganz herzlich allen Siegerinnen und Platzier-
ten des 7. Blumenkastenwettbewerbs:  

Frau Gerlinde Schäfer      

Frau Anja Deparade 

Frau Karin Schniegler

Frau Heidi Wegehenkel
und

Frau Barbara Diedtemann, 
Jugendherberge Münchehofe

Herzlichen Glückwunsch!

Bitte ausschneiden, ausfüllen und im Bürgerbüro oder der Geschenkboutique Jaitner  
abgeben.

Teilnahmekarte zur Beteiligung am Blumenkastenwettbewerb

Ich/ wir nehmen am Blumenkastenwettbewerb der Stadt Müncheberg  
2015 teil.

Ich/ wir schlagen Herrn /Frau …………....zur Prämierung im Rahmen 
des Blumenkastenwettbewerbes vor. 

Name:

Adresse: 

Zur Prämierung vorgeschlagener Blumenkasten/Pflanzung:

Unterschrift

(Bitte ankreuzen)
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Liebe Senioren und andere 
unternehmungslustige 

Müncheberger 

heute möchte ich Ihnen wieder neue Termine 
mitteilen

02.06.        13.00 Uhr
Bowling

03.06.        14.00 Uhr
Anglerheim

08.06.        15.00 Uhr
Seniorenandacht / 

Brandenburgische Seniorenwoche

09.06.        14.30 Uhr
Veranstaltung der Stadt zur 

Brandenburgischen Seniorenwoche

11.06.        13.00 Uhr
Bowling mit versch. Mannschaften im 

Rahmen der Seniorenwoche

17.-21.06.       05.30 Uhr
Fahrt nach Schweden

26.06.        09.00-11.00 Uhr
Kassierung BUGA

      
01.07.        14.00 Uhr

Anglerheim

06.07.
Fahrt zur BUGA

07.07.        13.00 Uhr
Bowling

17.07.        14.30 Uhr
Einladung von den Senioren aus 

Obersdorf

23.07.        15.00 Uhr
Sportlerheim mit Grillnachmittag

Ich möchte Sie gern zu der einen oder ande-
ren Veranstaltung einladen.  Für die weitere 
Zeit wünsche ich Ihnen gute Gesundheit und 
noch einen schönen restlichen Frühling.

Ihre Monika Roth

Veranstaltungen auf dem 
habondia-Hof

Wenn nicht anders angegeben fi nden alle 
Kurse und Seminare auf dem habondia-Hof 
in Dahmsdorf, Münchehoferstr. 9 statt.
Kurs- und Seminarleiterung: Birte Böhnisch
Anmeldung unbedingt erforderlich:  
033432  / 736299. Nähere Informationen: 
www.habondia.de Wir freuen uns auf Sie!

31.05.  
habondia-Hof-Stand auf dem Buckower 
Gartentag; Kräuterspaziergang + anschlie-
ßend gemeinsame Wildkräuter-Frischpreß-

saft-Herstellung und Wildkräuterpesto-
Verkostung (Buckow)

04.06.   
„Meine leckere Wiese“ 

Gemeinsames Wildkräutersammeln, 
-kochen und -genießen 

06.06.
Eröffnung der Gemeinschaftsausstel-

lung „MENSCH(L)ICH“ 
des Netzwerkes Kunst & LebensArt 

Märkische Schweiz (Buckow, Warmbad)

11. 06.
„Wildkräuterspaziergang für 

Zwei- und Vierbeiner“ 
anschließend Hausapotheke für Mensch 

und Hund + Die gesunde Hundeernährung 

26.06.
„Ellies heilsame Wildkräuter für die 

Haus- & Reiseapotheke“
Gastveranstaltung / Ellen Seiring

01./02.07.
Heilkräuterkurs im Rhythmus der 

Jahreszeiten - Sommer
Gruppe III, 2. Teil 

03./04.07.
Heilkräuterkurs im Rhythmus der 

Jahreszeiten - Sommer
Gruppe I, 2. Teil 

09.07.
„Ein Hildegard-von-Bingen-Abend“:
Hildegards Heilkunde, Ernährung & 

Musik

Taiji und Qigong in Müncheberg

in der Poststr. 13, 15374 Müncheberg

Taiji und Qigong in Müncheberg

Kurszeiten:
Dienstag 19.45 - 21.15 UhrTaiji:
Mittwoch   9.45 - 11.15 UhrQigong:

Ort: Poststr. 13, 15374 Müncheberg

Anmeldung und Information
bei Brigitte Schulze - Lehrerin für Taiji

Tel.: 033432/71653 • Mail: wohlgespannt@web.de

Qigong am Klobichsee vom 4. Juni bis 27. August
immer donnerstags 8.00 - 9.00 Uhr

Ort: Münchehofe Badestelle am Zeltplatz (ohne Anmeldung)

Der Eggersdorfer Seniorentreff war im April 
besonders gut besucht. Viele Seniorinnen und 
Senioren hatten sehr großes Interesse, der 
Einladung zur Besichtigung der Eggersdorfer 
Schweinezuchtanlage zu folgen. Nicht wenige 
Eggersdorfer haben ja in der alten Anlage frü-
her gearbeitet.  Herr Hennipman und seine Le-
bensgefährtin, deren jüngste 10-jährige Toch-
ter Wietske, sowie Herr und Frau Bornheimer 
und die Mitarbeiterin Frau Danz  haben die-
sen Besuch zu einem schönen, nachhaltigen 
und eindrucksvollen Erlebnis werden lassen. 
Zuallererst musste sich jeder Besucher einen 
weißen Schutzoverall anziehen, blaue Über-
zieher über die Schuhe stülpen und konnte 
schon in diesem Raum den typischen Geruch 
schnuppern. Nach der freundlichen Begrü-
ßung begann der Rundgang in dem großen 
und geräumigen Sauenstall. Bereits an dieser 
Station wurde von einigen früheren Mitarbei-
tern festgestellt und geäußert, dass die Tiere 
in diesem Stall ja viel besser gehalten werden. 
Dann ging der Rundgang entlang des Verbin-
ders weiter zum Besamungsstall. Hier wurden 
das künstliche Besamen und die Ultraschall-
Trächtigkeitsuntersuchung demonstriert. Es 
konnten an jeder Station auch Fragen gestellt 
werden, von der Fütterung angefangen hin zu 
Wirtschaftlichkeit, die fachgerecht beantwor-
tet wurden.  Weitere Stationen waren mehrere 
Abferkelställe, in denen Tiere unterschied-
lichen Alters gehalten werden, die allesamt 
einen guten Eindruck boten. Und im letzten 
großen Stall, in dem trächtige Sauen kurz vor 
dem Abferkeln standen und Sauen mit ganz 
frischen Ferkeln lagen oder standen, war an 
der hinteren Wand rustikal und doch sehr ein-
ladend ein langer Tisch aus Brettern sauber 
gedeckt und umfunktionierte Sitzgelegenhei-
ten zur Kaffeetafel aufgebaut. Das überrasch-
te Erstaunen über diese Kaffeetafel war aber 
allen anzusehen. Käffchen und der von Frau 
Bornheimer gebackene Kuchen schmeckten 
sehr lecker und die Unterhaltung nahm seinen 
Lauf, sodass die Geräusche von den Tieren 
nebenan schon nicht mehr wahrgenommen 
wurden. Wir bedanken uns herzlich für die ein-
malige Möglichkeit, die Eggersdorfer Schwei-
nezuchtanlage auf so eine lockere und impo-
sante Art von drinnen besichtigen zu können.  

Silvia Plötz, im Namen 
des Eggersdorfer Seniorentreffs 

Kaffee und Kuchen im 
Schweinestall
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kulturwiese Dahmsdorf e.V.

Die kulturwiese Dahmsdorf e.V. startet in die 
zweite Sommersaison mit Kaffee, Kuchen & 
Kultur auf der Wiese.
Den Auftakt bildet die Brandenburger Land-
partie am Samstag, den 13.06.2015.
Dazu möchten wir Sie herzlich nach Dahms-
dorf auf unsere Obstwiese vor dem alten 
Wirtshaus einladen.
Gegenüber wird an diesem Tag der Waldpfer-
dehof Führungen, Verkostung und Einblick in 
seine Arbeitsweise mit Kaltblutpferden anbie-
ten. Auf der kulturwiese wird es neben kulina-
rischen Angeboten auch ein buntes Kinder-
programm geben.

wann: Samstag, 13.06.2015,
  11.00-17.00 Uhr
wo:  Dahmsdorf, Müncheberger Str. 10

Vom Bahnhofsparkplatz sind wir nur 15 Spa-
zierminuten entfernt.
In in Sommermonaten fi ndet die Kulturwiese 
jeweils am 2. und 4. Sonntag im Monat von 
12.00-17.00 Uhr statt. Beginn ist der der 
28.06.2015.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
kulturwiesedahmsdorf.wordpress.com

Sehr geehrte Damen und Herren, möchten 
Sie wissen wo unsere Mannschaften aus-
wärts spielen, oder möchten Sie sie begleiten, 
erkundigen Sie sich bitte in der MOZ oder im 
Internet unter www.fussball.de - Wettbewerbe.
Spielansetzungen:
Alte Herren – Kreisliga Ostbrandenburg 
Staffel Nord:
29.05. / 19:00 Uhr
SG M - SV Seelow
Männer – Kreisliga Ostbrandenburg
Staffel Mitte:
30.05. / 15:00 Uhr
SG M - Hennickendorfer SV
13.06. / 15:00 Uhr
SG M - FV Kickers Trebus
A-Junioren – Landesklasse - Staffel Ost - 
Spielgemeinschaft mit Buckow/Walds.:
06.06. / 11:00 Uhr
SG M./Buckow/Walds. - 1. SV Oberkrämer
21.06. / 10:30 Uhr
SG M./Buckow/Walds. - SG Einheit Zepernick
B-Junioren - Kreisliga Ostbrandenburg
Spielgemeinschaft mit Buckow/Walds.:
3 Auswärtsspiele - letztes Spiel am 13.06.
C-Junioren – Kreisliga Ostbrandenburg
Meisterrunde:
06.06. / 11:00 Uhr
SG M - SG Borussia Fürstenwalde
D-Junioren – Kreisliga Ostbrandenburg 
Platzierungsrunde Ost:
06.06. / 10:00 Uhr
SG M - SV Victoria Seelow II

E 1-Junioren – Kreisliga Ostbrandenburg 
Meisterrunde:
06.06. / 09:00 Uhr
SG M I - SV 1919 Woltersdorf I
26.04./ 11:00 Uhr
SG M I - BW Petershagen/Eggersdorf
E 2-Junioren – Kreisliga Ostbrandenburg
Platzierungsrunde Ost:
06.06. / 09:00 Uhr
SG M II - SpG Lebus/Podelzig
F-Junioren – Kreisliga Ostbrandenburg 
Staffel Ost:
30.05. / 10:00 Uhr
SG M - SG Hangelsberg
13.06. / 10: Uhr
SG M - SV Victoria Seelow
Drei Nachwuchsmannschaften der SG 
Müncheberg stehen im Pokalfi nale.
Am 21.06.2015: 
B-Junioren gegen Müllroser SV/BW Groß Lin-
dow 
C-Junioren gegen Union Fürstenwalde II
E 1-Junioren gegen Gewinner aus FWZ Oder-
kicker : SpG Tauche/Lindenberg

Die SG Müncheberg (Sektion Fußball) 
bedankt sich recht herzlichen bei al-
len fl eißigen KuchenbäckerInnen und 
Helferinnen und Helfern am Kaffee- 
und Kuchenstand beim Kaiserberg-

fest 2015.

SG Müncheberg e.V., Sektion Fußball informiert:
Liebe Müncheberger/-innen 

und liebe Gäste 
der Stadtpfarrkirche,

im September 2015 geht die jetzige Ge-
schäftsführerin der Betreibergesellschaft mbH 
der Stadtpfarrkirche Ingrid Panse, nach 13 
Jahren erfolgreicher Tätigkeit in Müncheberg, 
in den Ruhestand. Mit ihrem Ausscheiden 
aus dem laufenden Betrieb werde ich diese 
Aufgabe zukünftig erfüllen. Da ich jedoch im 
Sommer mein zweites Kind erwarte, werde 
ich nach einer Einarbeitungszeit von zwei Mo-
naten erst mit Jahresbeginn 2016 aktiv meine 
Tätigkeit in der Stadtpfarrkirche aufnehmen.
Aufgewachsen in Waldsieversdorf und durch 
meine Familie stets mit der Region verbun-
den, war ich zwischen 2006 und 2013 zum 
Studium der Kulturwissenschaft in Berlin. Seit 
zwei Jahren wohne ich nun wieder in der Mär-
kischen Schweiz. Berufl iche und praktische 
Erfahrungen sammelte ich bereits bei wis-
senschaftlicher und kultureller Projektarbeit, 
in der Veranstaltungsorganisation, als Assis-
tentin in einer Galerie und als Mitarbeiterin im 
Studierendenservice der Humboldt-Universi-
tät zu Berlin. 
Unsere Region ist kulturell sehr vielfältig. Dies 
ist im Besonderen dem ehrenamtlichen Enga-
gement der Bürger zu verdanken, die sich mit 
ihrem Ort identifi zieren und das Gemeindele-
ben aktiv mitgestalten. Seit Jahren engagiere 
ich mich ehrenamtlich für das Internationale 
Fledermausmuseum Julianenhof und ich bin 
seit April im Vorstand des Freundeskreises 
John Heartfi eld – Waldsieversdorf e.V. 
Es ist mir ein ganz persönliches Anliegen, 
die Stadtpfarrkirche in guter Tradition weiter 
zu führen. Mit dem jüngst, auf Initiative von 
Frau Panse hin, erworbenen Siegel „Ser-
viceQualität Deutschland“ zeigte sich einmal 
mehr, dass wir uns auch überregional als ein 
offenes, gästefreundliches Haus präsentieren. 
Die regelmäßigen Kunstausstellungen und 
Müncheberger Konzerte werden fester Be-
standteil des Programms bleiben, Neues wird 
es geben. Ich freue mich sehr gemeinsam mit 
Ihnen und für Sie die Kirche mit Musik, Kunst, 
Literatur und Politik zu erfüllen. Wenn Sie An-
regungen oder Wünsche für dieses Haus ha-
ben, möchte ich Sie einladen, darüber mit mir 
ins Gespräch zu kommen. 

Juliane Grützmacher
  

Katholische Gottesdienste

dienstags 08.30 Uhr

sonntags 10.00 Uhr
1. / 3. / 5. Sonntag im Monat

Brandenburgischen Seniorenwoche 
in der Stadt Müncheberg

Wie in den vergangenen Jahren, so gibt es 
auch dieses Jahr Veranstaltungen zur Bran-
denburgischen Seniorenwoche, die vom 
07. - 14.06. 2015 stattfi ndet. Folgende Ver-
anstaltungen fi nden zu diesem Anlass in 
Müncheberg statt.

08. Juni        15.00 Uhr   
Seniorenandacht mit
 Kaffee und Kuchen 

in Sankt Marien

09. Juni        14.30 Uhr   
gemeinsamer Nachmittag mit Gästen 

aus unserer polnischen 
Partnergemeinde Witnica 

bei Kaffee & Kuchen und einem kleinen 
Programm in Sankt Marien 

(um Anmeldungen wird gebeten, Tel. 70404)

11. Juni        14.00 Uhr   
Bowling-Nachmittag in der 

Bergmannstrasse  mit Mannschaften 
aus den Ortsteilen 

(um Anmeldungen wird gebeten, Tel. 70404)

Wir möchten die Seniorinnen und Senioren 
aus allen Ortsteilen der Stadt Müncheberg 
dazu recht herzlich einladen. 

Über eine rege Beteiligung würden wir uns 
freuen.

Der Seniorenbeirat der 
Stadt Müncheberg 
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Einladung
zur Jahresversammlung der 

Jagdgenossenschaft Müncheberg

am Freitag, den 29. Mai 2015 um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Sportlerheim“ in Müncheberg

Tagesordnung
1. Bericht des Vorstandes über das Jagdjahr 

2014/15
2. Finanzbericht für das Jagdjahr 2014/15
3. Diskussion
4. Beschlüsse über:
 - Auszahlung des Jagdertrages 2015/16
 - Haushaltsplan 2015/16
 - Verwendung von Mitteln der 
   Jagdgenossenschaft
 - Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes

Alle Eigentümer von Wald-, Feld-, Wasser 
und sonstigen jagdlich geeigneten Flächen in 
der Gemarkung Müncheberg werden hiermit 
eingeladen. Eigentümer, die sich noch nicht 
zum Eintrag in das Jagdkataster angemeldet 
haben, bringen bitte zur Versammlung einen 
Eigentumsnachweis zur Eintragung in das 
Jagdkataster mit. Es wird ein warmes Abend-
brot gereicht.

Clemens Schwärzel/ Jagdvorsteher

Besichtigung der Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

Besichtigung der Stadtpfarrkirche St. Marien 
in Müncheberg. An den folgenden Sonntagen 
wird die Marienkirche in der Zeit von 13 - 17 
Uhr für Besichtigungen und Turmbesteigun-
gen für alle interessierten Besucher geöffnet 
sein. Mitglieder des Fördervereins stehen für 
Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit. 

- Sonntag, den 31. Mai, Familie Schauer
-  Sonntag, den 07. Juni, Familie Zaspel
-  Sonntag, den 14. Juni
 Frau Sachert und N.N.
-  Sonntag, den 21. Juni, Familie Roth
-  Sonntag, den 28. Juni, Herr Zbell
-  Sonntag, den 05. Juli, Familie Wolf
-  Sonntag, den 12. Juli, Familie Schauer
-  Sonntag, den 19. Juli, N.N.
-  Sonntag, den 26. Juli, N.N.
MitstreiterInnen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen. 

Veranstaltungen in der 
Stadtpfarrkirche St. Marien

Vernissage: 21.05., 19.00 Uhr 
Ausstellung: 21.05.- 05.07.

Quo vadis, Maria - Gruppe WO 02 
Malerei, Grafi k

07.06.        17.00 Uhr 
“Mit allen Worten” Jörg (Ko) Kokott 

Eintritt: 10,-  /7,- EUR

13.06.        17.00 Uhr 
Chorkonzert

Gem. Chor Hohenwestedt - Gem. Chor 
Müncheberg  - Eintritt: 7,-/ 5,- EUR

18.06.        19.00 Uhr 
Kommen Sie mit nach Sri Lanca?
Journalist Thomas Berger unterwegs

Eintritt: 5,- EUR

21.06.        17.00 Uhr
Capella academica

Orchester der Humboldt – Uni Berlin
Eintritt: 12,- /8,- EUR

05.07.        17.00 Uhr
Duo Melange Almut Unger, Flöte 

Thomas Laukel, Marimbaphon
Eintritt: 10,-/7,- EUR

Vernissage: 09.07. 19.00 Uhr
09.07. - 16.08.2015 

100. Ausstellung - Stakkato
Sylvia Hagen, Christine Hielscher

Malerei, Grafi k, Skulptur

12.07.        17.00 Uhr 
Musik aus dem Norden

EmBrassment Leipzig, Eintritt: 12,-/ 8,- EUR

26.07.        17.00 Uhr 
2 Generations

Rob Gebhardt, Tobias Christl
Eintritt: 10,-/ 7,- EUR

Müncheberg
31.05.  10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
07.06.  10.00 Uhr  Lektorengottesdienst
14.06.  10.00 Uhr  Gottesdienst
21.06.  10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
28.06.  10.00 Uhr  Großer Bläsergottes-
     dienst mit KG
05.07.  10.00 Uhr  Lektorengottesdienst
12.07.  10.00 Uhr  Lektorengottesdienst
19.07.  10.00 Uhr  Lektorengottesdienst
26.07.  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Dahmsdorf
27.06.  14.00 Uhr   Andacht

Eggersdorf
05.07.  09.00 Uhr  Lektorengottesdienst 

Hermersdorf
07.06.  10.30 Uhr  Lektorengottesdienst
12.07.  10.30 Uhr  Lektorengottesdienst  

Hoppegarten
14.06.  9.00 Uhr  Lektorengottesdienst 
19.07.  9.00 Uhr   Lektorengottesdienst 

Jahnsfelde
21.06.  10.30 Uhr  Lektorengottesdienst

Obersdorf
21.06.   9.00 Uhr  Lektorengottesdienst

Trebnitz
07.06.  9.00 Uhr  Lektorengottesdienst 
12.07.  9.00 Uhr  Lektorengottesdienst  

Christenlehre 
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer
1. Gruppe: mittwochs ab 15.00 Uhr 
2. Gruppe: donnerstags ab 15.00 Uhr

Konfi rmanden
Im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer:
1. und 3. Mittwoch im Monat von 
17 - 18.30 Uhr für Kinder der 7. Klasse 

Posaunenchor Müncheberg
donnerstags
ab 17.15 Uhr Nachwuchsbläser (1. Gruppe)
ab 18.15 Uhr Nachwuchsbläser (2. Gruppe)
ab 19.15 Uhr Erwachsene

Posaunenchor Hoppegarten
freitags ab 18.30 Uhr Gemeinderaum 
Hoppegarten

Bastelkreis
donnerstags ab 15.00 Uhr in der Sakristei

Frauenkreis Obersdorf
nach Absprache

Gottesdienste Ev. Kirchengemeinde 
Müncheberger Land

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow-Müncheberg

 
04.06.        19.00 Uhr   

Bibelgespräch
25.06.        19.00 Uhr 

Bibelgespräch
28.06.        10.00 Uhr

Marionetten-Gottesdienst 

DANK dem EDEKA Markt Müncheberg! „Nähstübchen in Müncheberg“

Ihre Elvira Karl • Funk: 0152 / 08 51 79 95 • Poststraße 29

Vor 3 Monaten habe ich für Sie meine Änderungs-
schneiderei eröffnet. Auf diesem Wege möchte ich

mich herzlich für die zahlreichen Glückwünsche
und Präsente sowie für das entgegengebrachte

Vertrauen bei Ihnen bedanken.

Vor 3 Monaten habe ich für Sie meine Änderungs-
schneiderei eröffnet. Auf diesem Wege möchte ich

mich herzlich für die zahlreichen Glückwünsche
und Präsente sowie für das entgegengebrachte

Vertrauen bei Ihnen bedanken.

Seit Mai biete ich eine neue Dienstleistung an:
Annahme von Textilreinigung

immer donnerstags werden Ihre Sachen
von der Reinigungsfirma Otten aus

Berlin abgeholt bzw. zurück gebracht.
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RRico Streul

Bestattungshaus

Hausbesuche • Erledigung aller FormalitätenHausbesuche • Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und FriedwaldbestattungenBestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Überführungen • HaushaltsauflösungenÜberführungen • Haushaltsauflösungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.

Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar   -

unter 033432 / 74 70 98

in 15374 Müncheberg

• Ernst-Thälmann-Straße 72

24h

Im Namen aller Angehörigen
Renate Reiter und Kinder

Im Namen aller Angehörigen
Renate Reiter und Kinder

Müncheberg, im März 2015

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzuwendungen
sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte unseres

lieben Entschlafenen

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzuwendungen
sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte unseres

lieben Entschlafenen

Wie schmerzlich war es vor Dir zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.

Du bleibst im Herzen Deiner Lieben,
Du wärst so gern noch bei uns geblieben.

Wie schmerzlich war es vor Dir zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.

Du bleibst im Herzen Deiner Lieben,
Du wärst so gern noch bei uns geblieben.

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn recht herzlich

bedanken. Besonderer Dank gilt der Rednerin Frau
Simmat für ihre einfühlsamen Worte, dem Blumenhaus
Armin Weißgerber sowie dem gesamten Team vom

Bestattungshaus Rico Streul für die hilfreiche Unterstützung
und würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn recht herzlich

bedanken. Besonderer Dank gilt der Rednerin Frau
Simmat für ihre einfühlsamen Worte, dem Blumenhaus
Armin Weißgerber sowie dem gesamten Team vom

Bestattungshaus Rico Streul für die hilfreiche Unterstützung
und würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Manfred Reiter

Helga Ritter

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns von

Herzlichen Dank

Abschied nahmen und ihr Mitgefühl und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Altenpflegeheim

der Stadt Müncheberg, dem Blumenhaus

Armin Weißgerber sowie dem gesamten

Team vom Bestattungshaus Rico Streul für

die hilfreiche Unterstützung und liebevolle

Ausgestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Günter Ritter und Familie

Im Namen aller Angehörigen

Günter Ritter und Familie

Müncheberg, im März 2015

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller

Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so

vielfältige und liebevolle Weise zum

Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Wolfgang Zenker

Dahmsdorf, im März 2015

Helga
Zenker
geb. Nack
� 24.03.2015

Besonderer Dank gilt dem

Bestattungshaus Rico Streul für die

hilfreiche Unterstützung und

würdevolle Ausgestaltung der

Trauerfeier sowie dem Blumenhaus

Armin Weißgerber.

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserer Kollegin

     Frau Brigitte Frech
die uns im Alter von 78 Jahren für immer verlassen 
hat. Wir waren jahrelang ein gutes Team.
Sie wird uns in guter Erinnerung bleiben.
Ihre ehemaligen Kolleginnen
der Friseur „chic“ GmbH
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möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn
recht herzlich bedanken. Insbesonders bei Herrn Saul,
Herrn Dr. Guido Koster, Herrn Dr. Mathias Weber,
der Diakonie Seelow, der Wundheilschwester Sabrina
Schäper sowie bei dem Bestattungshaus Rico Streul für
die hilfreiche Unterstützung.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzuwendungen
sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte unseres
lieben Entschlafenen

In stiller Trauer
Bärbel Brückner,
Heike Saul mit Familie
Frank Brückner mit Frau und Schwiegermutter Ilse,
Ramona Bornemann und Familie
Christoph Saul mit Familie
Müncheberg, im März 2015

Klaus Brückner
geb. 08.09.1937   23.03.2015

Bestattungshaus

Bestattungshaus

Bestattungshaus

Karl-Marx-Str. 28 • 15374 Müncheberg • Tel.: (033432) 378 Breite Str. 32 • 15306 Seelow • Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

Weißgerber

Weißgerber
24h - Dienst • Särge in allen Preislagen24h - Dienst • Särge in allen Preislagen

Überführung In- u. Ausland • eigene Kühlanlage
Erledigung aller Formalitäten

Abschluß von Vorsorgeverträgen
Eigene Aufbahrung & Trauerhalle

Beantragung der Witwenrente

M. Hildebrandt

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme zum Ableben meiner lieben Mutter

       Margrid Zorn
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn unseren herzlichsten 
Dank.
Besonderer Dank dem Redner Herrn Ritter 
sowie dem Bestattungshaus Weißgerber.

In stiller Trauer
Heinz Zorn und Familie
Hoppegarten, im Mai 2015

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner Mutter

          Marianne 
            Kohlhardt
     � 21.02.1924   � 07.05.2015

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen
Frank Kohlhardt
Die Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, den 29. Mai 2015, 
um 14 Uhr auf dem Waldfriedhof statt.

Wanda Günther
geb. Rosenke

Im Namen aller Angehörigen
Ruth Seewald als Tochter

Im Namen aller Angehörigen
Ruth Seewald als Tochter

In Liebe und in Dankbarkeit nahmen wir
Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten.

Besonders danken wir dem Altenpflegeheim der
Stadt Müncheberg, Herrn Pfarrer Müller und

Gattin, der Floristin Petra Füllborn, dem gesamten
Team vom Bestattungshaus Rico Streul sowie
dem „HK Event & Catering“ Karsten Haufe.

* 07.02.1922 11.05.2015�* 07.02.1922 11.05.2015�
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnum-

mer erreichen:           116 117
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird 
täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Tierärzte im Bereich

TA H. Irmscher  Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg,  Tel. 03341/ 47 58 05, Funk 0172/ 38 47 810
Dr. med. vet. Lechelt Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf,  Tel. 033432/ 7 22 93
Dr. C. Krüger  Eberswalder Str. 63a, 15374 Müncheberg,  Tel. 033432/ 75 81 47, Funk 0179/ 5 22 05 13

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH 

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von der MWG mbH verwaltet werden, ist an Wochenenden 
und Feiertagen der Bereitschaftsdienst der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser
Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112
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Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit Sprechzeiten von 09 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr.

30./31.05.15 Frau Dipl.-stom. Simowa 15344 Strausberg, Otto-Grotewohl-Ring 3 Tel.: 03341/ 31 21 28 Privat: 0152/ 23 34 53 67

06./07.06.15 Herr ZA Wiencke 15377 Buckow, Ringstr. 22 Tel.: 033433/ 5 70 58 Privat: 033433/ 2 61 

13./14.06.15 Herr Dipl.-Stom. Mutze 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 58 Tel.: 03341/ 49 51 95 

20.06.15 Herr ZA Nestle 15366 Neuenhagen, R.-Breitscheid-Allee 32 Tel.: 03342/ 73 21 Privat: 03342/ 80 80 7

21.06.15 Frau Dipl.-Stom. Diesing 15370 Fredersdorf, Fredersdorfer Ch. 21-22 Tel.: 03349/ 7 60 24 Privat: 033438/ 6 71 70

27./28.06.15 Frau Dipl-Stom. Schröck 15366 Neuenhagen, Ernst-Thälmann-Str. 5 Tel.: 03342/ 74 90 Privat: 0171/ 85 48 7 51

04./05.07.15 Herr ZA Lange,  15344 Strausberg, Landhausstr. 5 Tel.: 03341/ 42 13 71 Privat: 03341/ 47 38 32

11./12.07.15 Frau Dipl-Stom. Gadegast 15344 Strausberg, August Bebel Str. 37 Tel.: 03341/ 2 30 04 Privat: 030/ 56 40 50 3

18./19.07.15 Frau ZÄ Mehnert 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 5 Tel.: 03342/ 74 90 Privat: 0157/ 86 300 224

08./09.05.15 Dipl-Stom. Brietzke-Kirsch 15345 Altlandsberg, Berliner Allee 30a Tel.: 033438/ 60 725 Privat: 0172/ 30 16 979

25.07.15 Herr Dipl.-Stom. Rong 15374 Müncheberg, An d. Prommenade 9 Tel.: 033432/ 89 577 Privat: 033432/ 89 577

26.07.15 Frau Dipl.-Stom. Rong 15377 Buckow, Wriezener Str. 55 Tel.: 033433/ 60 90 Privat: 033432/ 89 577

01./02.08.15 Frau ZÄ Krüger 15370 Petershagen, Goethestraße 17 Tel.: 033439/ 63 63


